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von 18 hatte die Auslosung ergeben.
Mit großem Jubel wurden die Kinder
auf der Bühne empfangen. Der Tanz
klappte super, fanden wir. Doch sieht die
Jury das auch so? Ja, sie hat: Mit 416
Punkten wurde die Leistung der Gar-
de aus der Kampagne bestätigt. Doch
welche Platzierung bringt uns das? Nun
hieß es abwarten bis die letzte Gar-
de getanzt hatte. Die Freude war am
Ende riesig, das Unglaubliche geschafft:
Platz 9! Die TSG Ettlingen Jugendgar-
de ist die neuntbeste Garde in ganz
Süddeutschland!! Wir sind so stolz auf
diese Leistung. Völlig entspannt konnten
wir die Darbietungen der anderen Diszi-
plinen nun genießen, bevor wir uns auf
die Heimfahrt machten. Mit viel Spaß
und Gelächter ging ein wunderbarer Tag
zu Ende. Welch ein genialer Abschluss
für die erste Kampagne der TSG Ett-
lingen Jugend! Der Dank geht an die
Trainerinnen: Susi Glasstetter, Jennifer
Knörr, Sonja Marahrens, Marina Rehber-
ger, Sina Schepers; die Betreuerinnen:
Dagmar Beck, Diana Bornhäuser, Petra
Schneider, Tatjana Walschburger. Und
natürlich die Tänzer/innen ‚Max & seine
Mädels': Paula Barrakling, Selin Beck,
Dorina Geiger, Magdalena Haag, Celine
Hasselbach, Stefanie Heine, Jana Krau-
se, Alina Müller, Emily Rensch, Emily
Schroth, Celine Strunck, Nathalie Stutz,
Laura Walschburger und Max van Bro-
ek. Die Näherinnen: Elly Glasstetter und
Simone Keller-Stader.
Und dann sind da noch die tollen Eltern
ohne die so eine Leistung und so viel
Spaß gar nicht möglich ist. Von Rohkost
über Würsteln bis hin zu leckeren Muf-
fins und flammende Herzen, immer ist
alles da für das leibliche Wohl. Danke an
alle für ihren Einsatz und die Unterstüt-
zung beim Hobby ihrer Kinder.

Markgräfin-Augusta-Verein

Kindergarten St. Theresia
Einladung zum "Tag der offenen Tür"

Am Freitag, 8. März, ist unser Haus in
der Zeit von 15.30 bis 18 Uhr für alle
Eltern, Kinder und Interessierte geöffnet.

In dieser Zeit möchten wir Ihnen die
Möglichkeit anbieten, sich einen umfas-
senden Eindruck über den Kindergarten
zu machen und unsere pädagogische
Arbeit mit den Kinern kennenzulernen.
In einer angenehmen Atmosphäre finden
Sie Raum und Zeit sich mit unserem
pädagogischen Fachpersonal auszutau-
schen und Fragen zu stellen.
Nach dem Sie sich einen ersten Über-
blick verschaffen konnte, haben Sie an-
schließend bei Kaffee und Kuchen die
Gelegenheit die gewonnenen Eindrücke
wirken zu lassen.
Das Team des Kindergarten St. Theresia

Tierheim Ettlingen

Einladung zum Fachvortrag über ein
entspanntes Miteinader von Mensch
und Hund

Das Tierheim Ettlingen veranstaltet ei-
nen Fachvortrag zum Thema "Die mo-
derne Hundeerziehung über positive
Bestätigung"
Termin: Freitag, 15. März,
Beginn 19 Uhr
Ort: Gaststätte "Zum kleinen Griechen"
Alemannenweg 16, Bruchhausen
Referentin: Daniela Zohner, Hundetrai-
ning und Verhaltensberatung
Geplante Themen:
Wie lernt mein Hund? Positive Verstär-
kung - mehr als ein Leckerchen. Nicht
jede Belohnung ist eine Verstärkung für
meinen Hund. Wie, wann und womit
kann ich belohnen? Timing - auf den
Zeitpunkt kommt es an.
Unkostenbeitrag: 5 Euro
Der Erlös kommt dem Tierheim zugute.

Freundeskreis Stephanus-Stift

Bilderausstellung am Robberg

Noch bis zum 17. März, täglich von
10-18 Uhr, sind die Bilder von Hermann
Kußmaul aus Stutensee-Friedrichstal im
Stephanus-Stift am Robberg zu sehen.
Es handelt sich vorwiegend um Motive
aus der Natur mit wechselnder Farbig-
keit (Öl, Farblinolschnitt).
Hermann Kussmaul ist am Dienstag, 5.
März , ab 14 Uhr anwesend, um an die-
sem Nachmittag den Senioren der Jo-
hannespfarrei seine Bilder vorzustellen.
Dazu sind Gäste willkommen.

Jehovas Zeugen

Sonntag 03. März, 10:00 Uhr:
Warum nach biblischen Maßstäben
leben
Die Bibel wurde schon immer als göttli-
che Richtschnur hochgehalten. Abraham
Lincoln, der 16. Präsident der Vereinigten
Staaten, sagte: „Ich glaube, die Bibel ist
das beste Geschenk, das Gott dem Men-
schen je gemacht hat“. Viele Menschen
schließen sich dieser Äußerung auch heu-
te noch an. Tatsächlich sind die biblischen
Maßstäbe dauerhaft, denn sie stammen
von Jehova, dem Schöpfer. Er hat sie aus
Liebe zu seiner menschlichen Schöpfung
festgelegt. Die Mehrzahl der Menschen
neigt jedoch dazu, Gottes Maßstäbe zu
missachten. Statt Liebe und Frieden neh-
men Gewalttaten und Terrorismus zu.
Selbstsucht nimmt überhand, was zur
Zerstörung unserer Umwelt führt. Der
Redner wird zeigen, dass es vernünftig ist,
selbst in diesem Umfeld nach biblischen
Maßstäben zu leben.

17 Uhr: Dem prophetischen Wort
Aufmerksamkeit schenken
Biblische Prophetie hat viele Menschen
Jahrhunderte hindurch fasziniert. Häu-
fig wurde das Ende einer Epoche oder
bestimmter Weltherrscher prophezeit.
Erfüllten sich diese biblischen Prophe-
zeiungen? Ja, die Bibel berichtet sogar
vereinzelt von der Erfüllung ihrer eigenen
Prophezeiungen. Die Erfüllung anderer
Prophezeiungen können wir heute selbst
erleben. Wieder andere Prophezeiungen
werden sich noch in der Zukunft erfül-
len. Weshalb sollten wir an diesen bib-
lischen Vorhersagen äußerst interessiert
sein? Der Redner wird zeigen, dass wir
mit Hilfe von Prophezeiungen feststellen
können, an welchem Punkt wir uns in
Gottes Zeitplan befinden.
Die Vorträge finden jeweils im König-
reichssaal, Im Ferning 45 statt und dau-
ern 30 Minuten. Der Eintritt ist kosten-
frei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Reihengräber auf dem Friedhof
Bruchhausen werden eingeebnet
Die Ruhezeit der Reihengräber im Feld
VII, Reihe 7 und 8 (Bestattungen 1987
und 1988) ist abgelaufen.
Grabhalter, die ihre Grabmale, Einfas-
sungen und Grabbepflanzungen wei-
ter verwenden wollen, werden hiermit
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aufgefordert, diese bis spätestens
31.05.2013 von der Grabstätte zu ent-
fernen. Die Gräber werden dann von der
Stadt Ettlingen ab Juni 2013 kostenlos
eingeebnet.
Ein Hinweisschild am betreffenden Grab-
feld wurde zwischenzeitlich angebracht.
Helmut Haas
Ortsvorsteher

Ortsgeschichtliche Ausstellung ge-
öffnet
Am Sonntag, 3. März, ist die ortsge-
schichtliche Ausstellung im Rathaus
Bruchhausen von 10 – 12 Uhr geöffnet.
Die Bevölkerung ist zum Besuch der
Ausstellung recht herzlich eingeladen.
Zu sehen sind Gerätschaften aus der
Landwirtschaft, dem Handwerk und der
Hauswirtschaft.

Fundsachen
Das Fundbüro gibt bekannt
Gefunden wurde ein Fahrrad. Näheres
ist im Rathaus zu erfragen.

Wandergruppe Bruchhausen/Ettlin-
gen-West
Die nächste Wanderung ist am Diens-
tag, 5. März 2013 geplant. Wanderfüh-
rerin ist – wie immer – Uta Hermann,
über die auch weitere Details zu erfah-
ren sind.

Termine:
Montag, 04. März
9 Uhr – Gestalten mit Ton – Werkstatt
Baum
14 Uhr – Boule – Fère-Champenoise-
Straße

Dienstag, 05. März
9 Uhr – Sturzprävention

Mittwoch, 06. März
14:30 Uhr – Boule – Fère-Champenoise-
Straße
14:30 Uhr – Schach für Wiedereinstei-
ger

Donnerstag, 07. März
15:30 Uhr – Geschichtskreis
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im seniorTreff im
Rathaus Bruchhausen statt.

Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9.30 bis 11.00 Uhr, Telefon 9211

Geschwister-Scholl-Schule

Anmeldung Schulanfänger
Die Anmeldung der Schulanfänger an
unserer Schule ist am
Freitag, 15. März von 8.30 - 14 Uhr
Bitte melden Sie Ihr Kind an der für
Ihr Wohngebiet zuständigen Schule an,
ungeachtet eines eventuell gewünschten
Schulbezirkswechsels.

Schulpflichtig werden alle Kinder, die bis
zum 30. September 2013 das sechste
Lebensjahr vollendet haben.
Es besteht die Möglichkeit auch Kin-
der anzumelden die bis zum 30. Juni
2014 das sechste Lebensjahr vollenden.
Durch die Anmeldung erhalten diese
Kinder damit den Status eines schul-
pflichtigen Kindes.
Ein Nachweis (Geburtsurkunde) wird nur
benötigt, wenn das schulpflichtige Kind
weniger als sechs Monate am jetzigen
Wohnsitz gemeldet ist oder nach dem
30. September 2007 geboren wurde.

Bitte bringen Sie Ihr Kind zur Anmel-
dung mit!

Förderverein
Geschwister- Scholl- Schule
Flohmarkt "Rund ums Kind" am 16. März,
diesmal im evang. Gemeindezentrum in
Bruchhausen, Meistersingenstr. 1 !
In Zusammenarbeit mit dem Kiga St.
Michael freuen wir uns auf Ihren Besuch
von 14 bis 16 Uhr beim Flohmarkt mit
Cafeteria und Kinderfriseur.
Achtung! Wir suchen auch noch Helfer
für den Auf- und Abbau und für die
Cafeteria.
Bitte bei Fr. Zoller unter Tel. 93118 melden
(am 16. März um 10 bzw. um 13.30 Uhr).

Seelsorgeeinheit
Ettlingen-Süd

Weltgebetstag

„Ich war fremd- ihr habt mich aufge-
nommen“

Der ökumenische Gottesdienst findet
am Freitag, 1. März um 19 Uhr in Ett-
lingenweier im Gemeindesaal statt.
Anschließend ist Zeit zum gemütlichen
Beisammensein. Es wäre schön, wenn
sich auch Frauen aus unseren Gemein-
den zum gemeinsamen Gebet zusam-
menfinden würden.

Firmung 2013
Schnuppertag für alle, die bis zum
31.10.1997 geboren und katholisch
sind, und herausfinden wollen, was Fir-
mung ist und welche Termine Du dafür
freihalten musst.
Es gibt den Schnuppertag zweimal.
Komme entweder
am 20. April von 10.30 - 14 Uhr nach
Schöllbronn, Zehntstr. 8, Pfarrsaal, ne-
ben der Kirche
oder
am 27. April von 14 - 17.30 Uhr nach
Bruchhausen, Frühlingstr. 5, Michaels-
haus.
Bei Fragen:
Ettlingen Süd: Anja Constantin, 07243
91119, anja.constantin@ettlingen-sued.de
Ettlingen Höhe:
Stefan Debatin, 07243 7159680,
gemeindereferent@kath-ettlingen-höhe.de

Hallo, ich bin es wieder, Euer Sonnen-
blümchen:
Wow, war das toll. Wollt ihr wissen was?
Ich erzähl es euch: Zwei unserer sechs
Bildungshausgruppen durften letzte Wo-
che die Freiwillige Feuerwehr in Bruch-
hausen besuchen. Mit allem drum und
dran, und sogar dem lauten Martins-
horn! Aber jetzt erst mal von vorne: Im
Unterricht haben diese zwei Gruppen
gerade alles zum Thema Feuer durchge-
nommen. Da gibt es eine ganze Menge
zu wissen und unsere Erzieher haben
uns viel darüber erzählt. Das ist ein sehr
spannendes und ernstes Thema. Was
muss man alles beachten, wenn man
Feuer machen will? Zum Beispiel muss
immer ein Erwachsener dabei sein,
wenn ein Kind z. B. eine Kerze an-
zünden will. Zur Sicherheit sollte immer
ein Gefäß mit Wasser oder eine Decke
bereit gehalten werden.
Während des Unterrichts durfte man
auch richtig echt Feuer machen. Mit
den verschiedensten Werkzeugen wie
Streichhölzer oder Feuerzeugen haben
wir unsere Kerzen entzünden dürfen.
Natürlich haben die jeweilige Lehrerin
und die Erzieherin ganz gut aufgepasst,
damit nix passiert! Es ist auch alles gut
gegangen.

Als Abschluss des Feuerthemas stand
dann endlich der tolle Ausflug zur Feu-
erwehr auf dem Plan. Zuerst sind alle in
die Feuerwehrhaus-Halle gegangen und
Stefan Gries, der 2. Stellvertretende Ab-
teilungskommandant, hat uns alles ganz
genau gezeigt und erklärt. Zum Beispiel
den Brandschutzanzug, den alle Feu-
erwehrmänner und Feuerwehrfrauen bei
einem Einsatz anziehen müssen. Wer
wollte, durfte noch den riesigen schwe-
ren Helm ausprobieren und Herr Gries
hat sogar seinen Piepser extra nur für
uns piepsen lassen. Damit wird jeder,
der zur Freiwilligen Feuerwehr gehört,
angepiepst, wenn es irgendwo brennt
und die Feuerwehr zum großen Einsatz
ausrücken muss. Richtig cool sag ich
Euch! Dann durften alle zum großen Ein-
satzfahrzeug im Hof. Es war zwar richtig
eisig kalt, aber die Kälte hat man beim
Rein- und Rausklettern aus dem Feuer-
wehrauto wirklich schnell wieder verges-
sen. Als der Kommandant dann noch
unsere Fragen beantworten wollte, kam
er doch stark ins Straucheln. Er wurde
gefragt warum denn im Einsatzfahrzeug
Schuhe liegen. Es waren spezielle Schu-
he mit einer langen Gummihose dran.
Die ist für Einsätze im Wasser. Und
wusstet Ihr, dass ein Feuerwehrauto 14
Tonnen wiegt?! Und mehr als 2tausend
Liter Wasser zum Löschen dabei hat?
Wir wissen es jetzt!
Alles in allem war es ein richtig toller
Ausflug, der am Schluss noch mit dem
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Martinhorn und dem Blaulicht gekrönt
wurde. Vielen Dank für den tollen Ein-
satz mit uns!
Bis bald, Euer Sonnenblümchen!
Kath. Kindergarten, St. Michael, Frühlingstr.
5, Bruchhausen, Tel: 07243 / 9 03 77
E-Mail: kiga-brh@t-online.de
www.ettlingen-sued.de/kiga/st-michael

CDU-Ortsverband

Mitgliederversammlung
CDU Ortsverband Bruchhausen
am Freitag, 1. März um 19 Uhr im Rat-
haus Bruchhausen.
Es stehen Neuwahlen des Vorstandes
an.
Die Tagesordnung wurde bekannt ge-
geben

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo

Celine Fraß, Sarah Kippler und Max
Bannwarth

Kreismeister der U 12

Bei der diesjährigen Kreismeisterschaft
der weiblichen und männlichen Jugend U
12 die am 24. Februar in Ettlingen ausge-
tragen wurde, konnten die Judoka des TV
05 wieder sehr gute Erfolge verbuchen.
Kreismeister wurden bis 26 kg Celine
Fraß, bis 30 kg Sara Kippler und bis 34
kg Max Bannwarth. Die ersten drei jeder
Gewichtsklasse sind für die Nordbadische
Meisterschaft am 03. März in Viernheim
qualifiziert. Herzlichen Glückwunsch.

5. Platz für Lukas Frey bei der baden-
württembergische Meisterschaft der
U 15 in Kirchberg
Am 23. Februar fand in Kirchberg (Würt-
temberg ) die baden-württembergische
Meisterschaft der U 15 statt. Ausrichter
dieser Meisterschaft war der JT Stein-
heim. Weit über 200 Judoka nahmen an
dieser Meisterschaft teil.
Lukas Frey der in der Gewichtsklasse
bis 50 kg an den Start ging, konnte
seinen ersten Kampf mit Ippon ( vol-
ler Punkt ) für sich entscheiden. Den
zweiten Kampf musste er dann verloren
geben. In der Trostrunde konnte er zwei
Kämpfe gewinnen und scheiterte erst
im kleinen Finale um die Bronzemedaille
und belegte am Ende einen guten fünf-
ten Platz. Herzlichen Glückwunsch.

Kindergartenjudo ab Jahrgang 2008
Judoanfängerkurse für Jungen und
Mädchen ab 6 Jahre
Der TV 05 bietet neue Anfängerkur-
se für Kinder ab 6 Jahre. Auch können
wieder Kindergartenkinder in der Kin-
dergartengruppe aufgenommen werden.
Die Kurse finden an verschiedenen Ta-
gen, in der Sporthalle des TV 05 Bruch-
hausen statt. Gerne laden wir ihr Kind
zu einem kostenfreien Probetraining ein.
Informationen und Termine bei Angelika
Bauer Tel. 07256/8146 oder baueran-
ge@aol.com

Neue Judo-Trainingsgruppe für Er-
wachsene Neu- und Wiedereinsteiger
Der TV 05 bietet ab sofort ein Training für
Erwachsene Neu- und Wiedereinsteiger
im Judo an. Als Breitensport bietet Judo
selbst Senioren die Möglichkeit, sich
körperlich fit zu halten. Die wesentlichen
Ziele der Trainingsgruppe sind: breites
Judoangebot, Orientierung an Kyu Gür-
telprüfungen, behutsames Heranführen
an die Sportart Judo, altersgemäße Fall-
schule, Ausgleich zum beruflichen All-
tag, Kraft- Ausdauerverbesserung (Judo
als Fitnesstraining) Austausch von Er-
fahrungen und Geselligkeit.
Das Training findet jeden Dienstag von
20:15 - 21:30 Uhr in der Judohalle des
TV 05 Bruchhausen statt.
Weitere Informationen bei Angelika
Bauer, Tel. 07256/8146 oder baueran-
ge@aol.com
Informieren sie sich über unsere Abtei-
lung auf unserer Homepage

FV Alemannia Bruchhausen

FVA erwartet den Tabellenführer
Bereits am kommenden Samstag, 2.
März, 15 Uhr, startet der FVA (falls wet-
termäßig möglich) wieder in die Punkt-
spiele der Kreisliga Karlsruhe. Mit dem
TSV Reichenbach II hat man sofort den
größten Brocken, nämlich den Tabellen-
führer der Liga, vor sich.
Doch will man im Abstiegskampf noch
eine Chance haben, müssen Punkte her,
egal wie und gegen wen, und so muss
die Elf von Trainer Scherer alles daran
setzen, mindestens einen Punkt zu Hau-
se zu behalten. Die Mannschaft wür-
de sich über zahlreiche Unterstützung
freuen.
Das Vorspiel bestreitet die A-Jugend des
FVA um 13 Uhr gegen die SG Neureut.
Die 2. Mannschaft ist spielfrei, bestreitet
aber, falls möglich, am Sonntag, 3.3, 12
Uhr zu Hause ein Testspiel gegen die U
19 des FC Rastatt 04.

Personalveränderungen in der Winter-
pause:
Zugänge: Thorsten Kaulisch, Olympia
Hertha
Abgänge: Marcel Hausmann (FV Mug-
gensturm), Massimo Volpe (aufgrund
Knieproblemen Karriereende), Christian
Hadatsch (FSV Alem. Rüppurr), Deniz

Arslanbay (Bodessee Jobwechsel). Wir
bedanken uns für ihren Einsatz beim FVA.
Trainer Uwe Scherer hat dem FVA auch
für kommende Saison, egal in welcher
Spielklasse, zugesagt.

Hinweis:
Das Kreispokalhalbfinale zwischen dem
FVA und dem FV Ettlingenweier findet
am Mittwoch, 10. April um 19 Uhr statt.

Jugendabteilung
Die Rückrunde der Junioren/-innen-
Mannschaften beginnt mit folgenden
Spielen:
Samstag, 02.März
A-Junioren, 13 Uhr: SG Bruchh./Oberw./
Ettlingenw. – SG Germ. Neureut/Kirchf.
C-Junioren, 15 Uhr: SG Schöllbr./Spes-
sart/Burbach–SG Oberw./Bruchh./Ettlw.
Sonntag, 03.März
D1-Junioren, 10.45 Uhr: KSC 2 – FVA
Dienstag, 05.März
C-Junioren, 18.30 Uhr: SG Oberw./
Bruchh./Ettlingenw. – SG Forchheim (in
Bruchh.)
Freitag, 08.März
D2-Junioren, 17 Uhr: FVA – SG Dax-
landen 3
Samstag, 09.März
C-Junioren, 10 Uhr: SVK Beiertheim 2 –
SG Oberw./Bruchh./Ettlingenw.
C-Juniorinnen, 13 Uhr: FVA – FV Nie-
fern
D1-Junioren, 14.45 Uhr: FVA – VSV
Büchig
B-Junioren, 16.15 Uhr: SSV Ettlingen
2 – SG Ettlingenw./Bruchh./Oberw.
Montag, 11.März
A-Junioren, 18.30 Uhr: Spvgg. Durlach-
Aue 2 – SG Bruchh./Oberw./Ettlingenw.
Mittwoch, 13.März
C-Junioren, 18.30 Uhr: SG Oberw./
Bruchh./Ettlingenw. – SSV Ettlingen(in
Oberw.)
Samstag, 16.März
C-Juniorinnen, 13.00 Uhr: FV Linken-
heim – FVA
D1-Junioren, 13.15 Uhr: FVA – Spvgg.
Durlach-Aue
C-Junioren, 14.30 Uhr: SG Oberw./
Bruchh./Ettlingenw. – SG Daxlanden (in
Bruchh.)
B-Junioren, 16.00 Uhr: SG Ettlingenw./
Bruchh./Oberw.–SG Rüppurr 2 (in Ettlw.)
A-Junioren, 16.00 Uhr: SG Bruchh./
Oberw./Ettlingenw. – PS Karlsruhe (in
Bruchh.)

SC 88 Bruchhausen

Altpapiersammlung am 9. März
Der SC 88 Bruchhausen sammelt am
9. März wieder Altpapier und Kartona-
gen, die Abholung erfolgt ab 8:30 Uhr.
Bitte stellen Sie das Altpapier und die
Kartonagen am Wegrand von mit LKW
befahrbaren Straßen ab und machen Sie
die Pakete nicht so schwer. Die Straßen
werden nur einmal befahren.
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Baden-Württembergische
Crosslaufmeisterschaften
Am 3. März führt der SC 88 im Rah-
men seines 25-jährigen Bestehens die
Baden-Württembergischen Crossmeis-
terschaften aus. Ein großer Teil der badi-
schen und württembergischen Laufelite
wird am Start sein. Die Veranstaltung
wird um 11 Uhr beginnen und mit dem
letzten Lauf gegen 14:30 Uhr enden.
Start und Ziel befindet sich auf dem
Waldspielplatz hinter dem Fußballplatz.
Für Kuchenspenden danken wir schon
im Voraus.

Deutsche Senioren-
Hallenmeisterschaften Düsseldorf
Am vergangenen Wochenende fanden
in Düsseldorf die Deutschen Senioren-
Hallenmeisterschaften statt. Elisabeth
Henn war die einzige Vertreterin des SC
88. Beim 800-m-Lauf der W55 wurde
sie mit dem 4. Platz belohnt. Über die
3000 m konnte sie den deutschen Vize-
meistertitel erringen.

Badische Hallenmeisterschaften der
U16 in Ludwigshafen
Weil keine Halle in Baden zu Verfügung
stand, mussten die Leichtathleten in die
Pfalz nach Ludwigshafen ausweichen.
Wer da wohl wieder geschlafen hat? Tim
Christian Sauer konnte sich bei seinem
1 Stabhoch Wettkampf den Badischen
Vize Meistertitel erringen. Simone Ochs
und Aileen Speck durch Krankheit ge-
schwächt, blieben unter ihren Möglich-
keiten.

Mitgliederversammlung 2013
Am 13. März findet um 19 Uhr die 43.
Mitgliederversammlung des TC Blau-
Weiß Bruchhausen e.V. statt.
Die Agenda ist wie folgt:
1. Begrüßung
2. Geschäftsbericht der 1. Vorsitzen-

den, Rückblick 2012, Ausblick 2013
3. Bericht vom Kassenwart
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht vom Sportwart
6. Bericht vom Jugendwart
7. Bericht vom Beirat und Ehrenrat
8. Allgemeine Aussprache, Entlastung

von Vorstand, Beirat und Ehrenrat
9. Besprechung und Abstimmung über

eingegangene Anträge
10. Sonstiges
Sollten Sie Anträge, Anregungen und
Vorschläge zur Tagesordnung haben, so
reichen Sie diese bitte bis spätestens 7.
März an den Vorstand ein. Wollen Sie
Ihren Verein mitgestalten – dann sollten
Sie bei der Mitgliederversammlung da-
bei sein!

Bericht TCM
Am 22.2. fand am Clubabend ein Vor-
trag zur Traditionellen Chinesischen Me-
dizin statt, zu dem zahlreiche Mitglieder

und auch Freunde des Vereins kamen.
Es wurden anschaulich die Hintergründe
erklärt was diese fernöstliche Erfah-
rungsheilkunde von der westlichen Me-
dizin unterscheidet, welche
Anwendungen dazu gehören usw.

Eine Reise in den Iran
Am 8. März um 19 Uhr erwartet die Mit-
glieder und Freunde des Vereins wieder
ein Reisebericht. Dieses Mal geht die
Reise durch den Iran. Das sollten Sie
sich nicht entgehen lassen.

Musikverein Bruchhausen

Aktive hatten Versammlung
Am vergangenen Donnerstag fand die
diesjährige Musikerversammlung im Ver-
einsheim statt. Musikervorstand Volker
Toth konnte Dirigent Roland Kopp sowie
viele Aktiven begrüßen.
In ihren Berichten gingen 1. Musikervor-
stand Volker Toth auf die musikalischen
Aktivitäten des letzten Jahres, sowie 2.
Musikervorstand Klaus Häffele auf den
Mitgliederstand des Jugend- und Bla-
sorchesters ein. 32 Auftritten standen 40
Proben gegenüber. Das Blasorchester
besteht aus 43 Aktiven. In der Jugend-
abteilung sind 27 Jungen und Mädchen
in Ausbildung. Das Jugendorchester
steht seit Oktober nun ebenfalls unter
der Leitung von Roland Kopp. Auch
im vergangenen Jahr wurde ein Pro-
benwochenende in der Jugendherberge
Speyer durchgeführt welches fast mit
der kompletten (!) Mannschaft abgehal-
ten werden konnte. Weiter ging Toth auf
die 50jährige Partnerschaftsfeier in Fère-
Champenoise ein. Das herausragende
musikalische Ereignis war wieder unser
Kirchenkonzert in der St.-Josef Kirche
welches eine immer größer werdende
Zuhörergemeinde findet, ein ganz be-
sonderes, die musikalische Umrahmung
der Geburtstagsfeier von Dr. Erwin Vet-
ter mit solch prominenten Gästen wie
Lothar Späth oder Günther Oettinger.
Aber nicht nur im konzertanten Bereich
zeigen die Musiker/innen ihr Können.
So hat sich das Blasorchester als Sit-
zungskapelle bei den Prunksitzungen
des WCC Ettlingen etabliert und zeigt,
u.a., sein soziales Engagement bei der
Umrahmung der Sitzung von WCC und
HWK sowie bei vielen Auftritten für die
Dorfgemeinschaft. Dass das Bruchhau-
sener Blasorchester auch bei Vereinen
im weiteren Umkreis beliebt ist zeigt,
neben den Auftritten bei befreundeten
Vereinen, auch die vielen Buchungen für
Veranstaltungen und Feste der unter-
schiedlichsten Art so z.B. die „Hagsfel-
der Kerwe“ oder das „Oktoberfest“ des
FVA Bruchhausen um nur einige zu nen-
nen. Auch Dirigent Roland Kopp fand
wohlwollende Worte für das abgelau-
fene Jahre welches das Blasorchester
musikalisch weiter nach vorne brachte.
Ferner würde er sich jedoch auch da-
rüber freuen, wenn die Proben immer

um 20 Uhr beginnen könnten und nicht
erst ein paar Minuten danach. Geht dies
doch von der Probenzeit ab und spä-
ter kommende Musiker stören doch den
Probenablauf. Hier ist mehr Selbstdis-
ziplin gefragt. Dennoch wäre dies ein
„Jammern auf hohem Niveau“ so Kopp
weiter, waren die Proben- und Auftritts-
besuche doch durchweg als positiv zu
bezeichnen. Dass es Spaß macht hier zu
musizieren zeigt auch die Statistik der
Probenbesuche. Regina Lang, Bernhard
Klein, Peter Klein, Axel Ozswald, Bern-
hard Heinzler, Klaus-Dieter Becker, Bert-
hold Weismann fehlten nur 3-mal oder
weniger und konnte von Volker Toth mit
einem Weinrömer für sehr guten Pro-
benbesuch ausgezeichnet werden. Aber
auch über die restlichen Musiker/innen
konnte nur Positives berichtet werden.
Bemerkenswert ist aber auch die Tat-
sache, dass auch Musikervorstand Toth
unter den Geehrten ist. Hat er doch im-
mer eine längere Wegstrecke, von Fried-
richstal nach hier, zurückzulegen. Aber
auch Neuzugang Berthold Weismann
fehlte nicht ein einziges Mal im zurück-
liegenden Jahr in einer Probe. Eine tolle
Leistung beider.
Mit Tara Danese und Berthold Weis-
mann konnten zwei neue Musiker/in im
Orchester begrüßt werden. Dem stan-
den mit Anna und Alexander Lochbaum
leider 2 Abgänge gegenüber.
In diesem Jahr sind ein Ausflug zum Ok-
toberfest des Musikvereins „Frohsinn“
Rottweil-Altstadt sowie ein Probenwo-
chenende geplant.
Nachdem unter Punkt „Verschiedenes“
noch einige interne Fragen abgehandelt
wurden, fand diese Aktivenversammlung
nach harmonischem Verlauf ein eben-
solches Ende.

Musikprobe im Vereinsheim
Jugendorchester: dienstags um 18:15 Uhr;
Blasorchester: donnerstags um 20 Uhr

MVB im Internet
Infos, Bilder und Geschichten rund um
den Musikverein unter
www.mv-bruchhausen.de.

Terminänderung !!! Jahreshauptver-
sammlung 2013
Am Freitag, den 15. März um 19.30 Uhr
findet im Vereinsheim die nächste or-
dentliche Jahreshauptversammlung des
Gesangvereins Edelweiß Bruchhausen
statt.
Dazu laden wir alle Mitglieder sehr herz-
lich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-

den
2. Totenehrung
3. Berichte der Vorstandschaft
4. Aussprache zu den Berichten
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5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Turnusmäßige Neuwahlen (Teilwah-

len)
7. Veranstaltungen 2013
8. Verschiedenes

Gemäß § 14 der Vereinssatzung hat je-
des Mitglied das Recht Anträge einzu-
bringen, über die bei der Versammlung
beraten und abgestimmt wird.
Anträge sind mindestens vier Tage vor
der Versammlung beim Vorstand schrift-
lich und begründet einzureichen.
Hinweis: Bei den anstehenden Neuwah-
len können selbstverständlich auch för-
dernde Mitglieder in die Vereinsverwal-
tung und in den Vereinsvorstand gewählt
werden. Bewerbungen und Vorschläge
werden gerne entgegengenommen.

Achtung Terminänderung!
Die Mitgliederversammlung ist diesen
Monat am 15. März!

Bitte vormerken:
Das Schinkenessen ist am 16. März ab
17 Uhr im Vereinsheim in der Herbst-
straße.

Seelsorgeeinheit
Ettlingen-Süd

Weltgebetstag
„Ich war fremd- ihr habt mich aufge-
nommen“
Am Weltgebetstag wollen Frauen in
Frankreich auf die Schwierigkeiten und
Isolation der Menschen, die aus an-
deren Ländern, mit anderen Kulturen
nach Frankreich kommen, aufmerk-
sam machen.
Der ökumenische Gottesdienst findet
am Freitag, 1. März um 19 Uhr in Ettlin-
genweier im Gemeindesaal statt.
Anschließend ist Zeit zum gemütlichen
Beisammensein.
Es wäre schön, wenn sich auch Frauen
aus unseren Gemeinden zum gemein-
samen Gebet zusammenfinden würden.

Seelsorgeeinheit Ettlingen
Süd und Ettlingen Höhe

Firmung 2013
Schnuppertag für alle, die bis zum
31.10.1997 geboren und katholisch
sind, und herausfinden wollen, was Fir-
mung ist und welche Termine Du dafür
freihalten musst.

Es gibt den Schnuppertag zweimal.
Komme entweder
am 20. April von 10.30 – 14 Uhr nach
Schöllbronn, Zehntstr.8, Pfarrsaal, ne-
ben der Kirche.
oder
am 27. April von 14 – 17.30 Uhr nach
Bruchhausen, Frühlingstr.5, Michaels-
haus.
Bei Fragen:
Ettlingen Süd: Anja Constantin, 07243 91
11 9, anja.constantin@ettlingen-sued.de
Ettlingen Höhe: Stefan Debatin,
07243 71 59 68 0,
gemeindereferent@kath-ettlingen-höhe.de

TV Ettlingenweier

Abt. Handball

Männliche C - Jugend
HSG Ettlingen/Bruchhausen:
TVE 13 : 26
Zum „Auswärtsspiel“ gegen den Tabel-
lenletzten aus Ettlingen/Bruchhausen
traten die Jungs am Sonntag in der Alb-
gauhalle an. Wie so oft in den vergange-
nen Partien mussten wir wieder einmal
in Unterzahl mit zunächst nur 6 Spielern
beginnen. Wir begannen konzentriert
und hatten von Beginn an den Gegner
gut im Griff. Über 3 : 0, 7 : 2 und 11 : 2
wurden die Seiten mit einer überlegenen
12 : 3 Führung gewechselt.
Bezeichnend für die konsequente Ab-
wehrleistung war, dass man nur 3 Tore
in einer Halbzeit zuließ. In der zwei-
ten Hälfte wurden wir dann von den
D-Jugendspielern Simon, Emil und Paul
unterstützt. Mit der Sicherheit den Geg-
ner zu kontrollieren wurde man in Angriff
und Abwehr dann etwas nachlässiger,
so dass die Spielgemeinschaft zu ei-
nigen einfachen Toren kam. Trotzdem
war der Sieg zu keiner Zeit gefährdet.
Am Ende verließen die Jungs die Hal-
le mit einem deutlichen und verdienten
13-Tore-Vorsprung.
Es spielten: Lars, Samuel (6), Moritz (6),
Paul, Simon (1), Dario (1), Emil (1) Mat-
thias (11), Nikolai.

mD Jugend

HSG/PSV/SSC-TV Ettlingenweier
17:23
Ein sehr ausgeglichenes Spiel. Keine
Fouls- auf beiden Seiten. Mit vier Toren
Vorsprung sah es echt aus, als wollen
die Jungs heute einen haushohen Sieg
mit nach hause nehmen. Jedoch mal
wieder die typischen Abspielfehler, die
Konzentration ließ nach, alles aber nicht
spielentscheidend. Den Gegner mit ei-
nem Blitzstart überraschen. Der wurde
dann aber leider nur für 5 Minuten
durchgezogen. Erst mal langsam alles
angehen. Wie das aber immer so ist,
passte dann gar nichts mehr. Für den
Gegner sah es bis zur Halbzeit besser
aus, denn die Abspielfehler häuften sich,

der Gegner nutzte das schamlos aus….
und dann das ungewollte Gegentor.
Die Mannschaft musste sich schnells-
tens wieder fangen. Konzentrieren
Jungs! Spielerwechsel und ein paar Tore
zulegen. Die Auszeit war dringend nö-
tig. Kurze Ansprache und nochmal vor
Augen halten, was da gerade falsch lief.
Es klappte dann viel besser. Gekonnte
schnelle Zuspiele, freispielen, und schon
fielen die Tore wieder. Unser Tormann
Emil konnte nicht alle Tore halten, aber
war echt klasse!!! Mit einem Rückstand
von nur 2 Toren ging es dann in die
Halbzeit.
Nach der Halbzeit wollten sich die Jungs
vom TVE das Spiel nicht mehr aus der
Hand nehmen lassen. Der Tormann wur-
de gewechselt und Nelson sollte sich
beweisen. Schnelles Zuspiel, sichere
Pässe so machte das Spiel Spaß. Die
mitgereisten Eltern hatten heute ihre
Freude.
Mit einem deutlichen Endergebnis von
17:23 für den TVE ging das Spiel zu
Ende.
Danke den mitgereisten Eltern.
Es spielten: Tim, Sebastian A., Simon
B., Sebastian H., Nelson, Erik, Florian,
Cedric, Emil, Simon S., Paul, Julian,
Lasse.

Beschäftigungsrunde
zu Gast in Wössingen
Zwei Spiele sollten mal wieder den Zu-
sammenhalt der Mannschaft zeigen.
12 Minuten pro Halbzeit waren wieder
so schnell rum. Mit ein paar schnellen
Spielzügen fielen nach und nach für die
TVE-Jungs die Tore. Schön frei vorm Tor
und dann aber auch sicher ein Sprung-
wurf, da man da ja mehr Kraft und
Schnelligkeit in den Wurf bringen kann.
Da die Wössinger eine Mädchenmann-
schaft aufstellten, spielten unsere Jungs
erstmal ein bisschen mit Samthand-
schuhen. Aber die Mädels waren ganz
schön kämpferisch, genau so, wie die
restlichen männlichen Mannschaften.
Die mitgereisten Eltern hatten unüber-
hörbar Spaß zuzusehen und feuerten
lautstark ihre Kids an. Diese war wohl
der Anlass, dass das erste Spiel ganz
deutlich mit einem 7:2 ausging.
Dank dem Gastverein konnten sich alle
bis zum zweiten Spiel mit Kuchen oder
Würstchen stärken. Beim zweiten Spiel
wollte jeder unbedingt zaubern, alles
besonders gut machen, die Ratschläge
vom Trainer ignorieren, seinen eigenen
Spielstil durchsetzen. Was zu Fehlpäs-
sen und dann zu einem Gegentor führte.
Dank unserem Tormann Chris hatte es
aber nicht zum Sieg für den Gegner
gereicht. Der stand wie eine EINS im
Tor und ließ fast keine Bälle durch. Un-
ser zweiter Tormann war leider verletzt,
konnte so nicht zum Spiel. Gute Bes-
serung!! Dieses 2.Spiel ging glücklicher-
weise mit 8:6 aus. Danke allen die beim
Spiel dabei waren.
Es spielten: Chris(im Tor), Mirco, Robin,
Julius, Lukas, Luca, Tim, Lysander.
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Spiele am kommenden Wochenende:

Samstag, 2. März:
mC-Jgd.: 13.15 Uhr TVE - TSV Jöhlingen
wB-Jgd.: 14.45 Uhr SG Malsch/Ettlin-
genw. - TSV Jöhlingen
mB-Jgd.: 16.15 Uhr TVE - TS Mühlburg
wA-Jgd.: 17.45 Uhr TVE - TV Bretten
Herren : 19.30 Uhr TVE - SG Stutensee 2
Die Spiele finden alle in der Franz-Kühn-
Halle, Bruchhausen statt!!!

Sonntag, 3. März:
mD-Jgd.: 14.30 Uhr TVE - Post Süd-
stadt Ka in der Schulsporthalle, Ettlin-
genweier
Spielverlegung (2. März):
wC-Jgd.: 16.10 Uhr SG Malsch/Ettlin-
genw. - TS Mühlburg in Malsch

Fußballverein Ettlingenweier
Die Nachholspiele wurden auf Grund
des Wetters alle vom Verband abge-
setzt.
TESTSPIEL – ERGEBNISSE
KSC U19 - F V E 3:3 (1:0)
Torschützen: Patrick Anstett,David
Pitz,Kevin Schilli
KIT SC KARLSRUHE - F V E 2:0 ( 0:0)
Torschütze: Sascha Kretz
VORSCHAU
1. MANNSCHAFT
Sonntag, 3. März um 15 Uhr FV FOR-
TUNA KIRCHFELD - FVE
2. MANNSCHAFT
Sonntag, 3. März um 13 Uhr FV FORTU-
NA KIRCHFELD 2 - FVE 2

Abteilung Tennis
Die Mitgliederversammlung der Tennis-
abteilung findet am Mittwoch, 13. März
um 19 Uhr im Clubhaus des FV Ettlin-
genweier statt.

Tagesordnung:
TOP 1

Berichte des / der
- Abteilungsleiters
- Sportwartes
- Jugendwarte
TOP 2

Neuwahl des / der
- Abteilungsleiters
- stellv. Abteilungsleiters
- Sportwartes
- Jugendwarte
- Pressewartes
TOP 3

Anregungen / Wünsche für die Saison
2013
Verschiedenes
Wir bitten alle Mitglieder, an der Mit-
gliederversammlung teilzunehmen und
der neu zu wählenden Verwaltung ihre
Wünsche und Anregungen für die kom-
mende Saison mitzuteilen.
Am 16. März beginnen die Arbeitsein-
sätze zur Saisonvorbereitung. Die Ein-
satzpläne sind auf der Internetseite ein-
sehbar.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Bergfest der Rückrunde, d.h die Hälf-
te aller Spiele oder mehr sind gespielt.

Damen, Bezirksklasse KA/Pforzheim
9:1 gegen TTG Spöck
Am Samstag, den 23.02.13, traten unse-
re Damen nach längerer Spielpause zu-
hause gegen die Mannschaft aus Spöck
an. Somit spielte der Dritte gegen den
Vierten der Tabelle. Durch das in dieser
Saison neu eingeführte Braunschweiger
Modell war es möglich, dass die Spö-
cker mit drei Spielerinnen gegen vier
Ettlingenweirer Damen antreten konnten.
Gleich zu Beginn wurde das eingespiel-
te Doppel Berger/Berger gewonnen. Gut
gestartet, folgten die Einzel. Diese wur-
den ebenso bis auf eins, welches eng
im fünften Satz verloren wurde, souverän
für uns entschieden. Durch diesen klaren
9:1 Sieg konnten die Damen wieder ihren
zweiten Tabellenplatz zurückerobern und
das Vorrundenergebnis von 8:2 noch ein-
mal verbessern. Dies wurde anschließend
auch in alter Manier gefeiert. Herzlichen
Glückwunsch! Für Ettlingenweier spielten:
Gabriele Berger (3.5), Sabrina Berger (2.5),
Anke Lumpp (2.0), Birgit Clour (1.0)

Herren, 2. Mannschaft, Bezirksklasse
9:5 gegen TV Spöck
Unsere Zweite, aktuell auf Platz 8 der Ta-
belle hatte am Donnerstag, 21. Feb. Platz
10 zu Gast. Mit einem guten Start bei
den Doppeln (2:1) konnte die Zweite eine
leichte Führung in die Einzel mitnehmen.
Spöck spielte bereits mit dem drohenden
Abstieg im Rücken, was ihnen zunächst
zu spielerischen Höhenflügen verhalf und
unsere Zweite überraschte. Mit den Zwi-
schenständen 2:3 und 3:4 aus unserer
Sicht war Spöck denn auch zweimal in
Führung. Konsequent besann sich die
Zweite auf ihre Favoritenrolle, fand immer
besser ins Spiel und gab von da an nur
noch einen Punkt ab. Schade für Frank
Kettendorf, dessen so sicher auf Gewinn
begonnenes Spiel nicht mehr gezählt
wurde. Das war unsere Mannschaft, die
mit den letzten Spielen nur noch in 3:0
Manier in Erinnerung blieb.
Christian Eisele (2.0), Markus Wipfler
(1.5), Claus Müller (1.5), Marc Michel
(1.5), Armin Maurer (1.5) und Frank Ket-
tendorf (1.0)

Herren, 3. Mannschaft, Kreisklasse A, St. 1
2:9 gegen TTV Ettlingen IV
Mit der Umstellung gegenüber der Vor-
runde hat Ettlingen seine Vierte in der
Leistung nach oben aufgestockt. Aber
auch ohne Klohs, Ehmann und Berger
liegt die QTTR Summe immer noch 278
Punkte über der von unserer Zweiten,
die in der Ergebnistabelle nur zwei Plät-
ze hinter Ettlingen rangiert. In der Bür-
gerhalle von Ettlingenweier konnte am
Dienstag,19.2.13 mit dem eingespielten
Doppel Matthias Buchmüller/ Michael
Lumpp der erste Punkt erobert werden,
Doppel2 hatte gegen Ettlingens Doppel1

keine Chance, das dritte Doppel ging im
fünften Satz etwas unglücklich daneben.
Auch nach dem ersten Einzel folgten drei
Spiele, die alle erst im fünften Satz ent-
schieden wurden, leider alle gegen uns,
wobei z.B. Iqbal Chawla sich durchaus
gleichwertig gegen den 83 Punkte bes-
seren Ottmar Hiller verkauft hat, da er im
fünften Satz erst in der Verlängerung be-
siegt wurde. Respekt erspielte sich auch
Gerhard Schneider gegen Kai Jesse, als
er sich über dessen 55 Punkte Vorsprung
hinwegsetzen konnte. Insgesamt war der
Verlauf spannender, als das reine Ergeb-
nis es vermuten lässt, trotzdem konnte
unter dem Strich nur das Vorrundener-
gebnis bestätigt werden.
Gerhard Schneider (1.0), Matthias Buch-
müller (0.5), Michael Lumpp (0.5)

Herren, 4. Mannschaft, Kreisklasse B, St. 2
4:9 gegen TV Mörsch
Mörsch, aktuell auf Platz 9 der Tabel-
le, kämpft ebenfalls bereits um den
Klassenerhalt. Natürlich spürte die Vier-
te am Dienstag letzter Woche zu Gast
in Mörsch auch den Verzicht auf ihren
Frontmann Andreas Liebig. Gut aufge-
stellt die Doppel, 2:1 war das Ergebnis.
Mit ihrer leicht bevorteilten ersten Mann-
schaftshälfte konnte die Mörscher Staffel
dann auch schnell auf 5:2 beschleunigen.
Jörg Scheurer und Ersatzmann Daniel
Auchter schafften den Anschluss auf 5:4.
Wieder waren es die ersten vier Punkte,
die geschlossen an Mörsch fielen. Scha-
de drum, denn zwei Spiele hätten insge-
samt eigentlich gewonnen werden sollen,
was dann dem Übergewicht an unserem
Mannschaftsende weitere Chancen ein-
geräumt hätte. Ein Unentschieden wäre
drin gewesen, schließlich hat es in der
Vorrunde mit ähnlicher Leistungsvertei-
lung sogar zum Sieg gereicht.
Jörg Scheurer (1.5), Daniel Auchter (1.5),
Andreas Wagner (0.5), Oliver Karrenbau-
er (0.5).

Herren, 6. Mannschaft, Kreisklasse D, St. 2
4:7 gegen TTG Spöck III
Spöck, -drei Plätze besser in der Tabelle
und auch leicht bevorteilt, obwohl mit Er-
satz spielend-, am Dienstag, 19.2.13 zu
Gast bei unserer Sechsten, die ebenfalls
nicht in Bestform antritt, hat sie doch ihre
ersten beiden Positionen nicht an Bord.
Die beiden Doppel wurden gerecht ver-
teilt, dann folgte das erste Einzel, in dem
Gaby Schwan sich in einem spannen-
den Fünfkampf gegen den 120 Punkte
besser bewerteten Volker Hartmann be-
haupten konnte. Nach Erik Strucks Sieg
über Dustin Ludwig ging unsere Sechste
sogar 3:2 in Führung. Die Phalanx in der
Dritten von Spöck stellt natürlich Martin
Nagel dar, der für zwei sichere Punkte
gut ist. Beim Stand von 3:6 konnte El-
mar Hurle noch einmal auf 4:6 verkürzen,
dann beendete Spöck mit den erforderli-
chen 7 Punkten die Partie.
Gaby Schwan (1.5), Erik Struck (1.5) und
Elmar Hurle (1.0)
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MVE Jugendtag - hören, sehen, selber
spielen
Am Sonntag den 10. März, von 14:30-
17:30 Uhr findet im Vereinsheim des
Musikvereins Ettlingenweier der dies-
jährige Jugendtag statt. Bei Kaffee und
köstlichem Kuchen haben Kinder, Eltern,
Interessierte und Gäste die Gelegenheit,
dem Vorspiel der Schüler des MVE zu
lauschen und anschließend die Instru-
mente auszuprobieren. Des Weiteren
bieten wir Informationen zu den Aus-
bildungsmöglichkeiten, welche wir in
Zusammenarbeit mit der Musikschule
Ettlingen und der Musikschule Forum
Musicum Bruchhausen anbieten.
Programm in Kurzform:
• Vorspiel der Schüler des MVE
• Vorspiel der Spielgemeinschaft Da

Capo
• Instrumentenvorstellung mit Probe-

möglichkeit
• Informationen zu den Ausbildungs-

möglichkeiten

Musikproben
Jugendorchester Da Capo, Fr. 1. März ,
18:30, Vereinsheim
Hauptorchester, Fr. 1. März, 20 Uhr, Ver-
einsheim

Hauptversammlung
Zur 59. ordentlichen Hauptversamm-
lung des Musikvereins Ettlingenweier
e.V. möchten wir Sie herzlich einladen
und insbesondere auf die Abstimmung
über die Neufassung der Satzung un-
ter eventueller Änderung sämtlicher Pa-
ragraphen, sowie auf die Neuwahl der
Verwaltung hinweisen.
Die Hauptversammlung findet am 9.
März, um 19 Uhr, im Vereinsheim des
Musikvereins statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Musikervorstandes
5. Bericht des Jugendleiters
6. Bericht des Dirigenten
7. Bericht des Kassiers
8. Bericht des Kassenprüfers
9. Wahl eines Kassenprüfers

10. Entlastung der Verwaltung
11. Neufassung der gesamten Satzung

unter evtl. Änderung sämtlicher Pa-
ragraphen

12. Neuwahlen der Verwaltung nach
neuer Satzung

13. Diskussion und Verabschiedung der
Mitgliedsbeiträge gem. Vereinsför-
derrichtlinie der Stadt Ettlingen

14. Anträge
15. Vorausschau 2013
16. Verschiedenes
17. Schlusswort
Anträge können schriftlich bis zum 7.
März bei Gerold Pohl, Ettlinger Straße
42, 76275 Ettlingen eingereicht werden

MVE-Treff im Monat März:
Alle Freunde des Vereins treffen sich im
März am Donnerstag 07. März im Ver-
einsheim des MVE um 14:30 Uhr.

Vorschau
01. März: Geburtstagsständchen Volker
Bühler, Karl Hofer Str. 3, 19:30 Uhr
08. März: Musikerversammlung, Vereins-
heim, 20:00 Uhr

Reinschauen
Weitere Infos unter www.mv-ettlin-
genweier.de oder beim Vorstand unter
07243 / 597010

Jugendtag
hören, sehen, selber spielen

bei Kaffee und Kuchen

…
M
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…

So, 10. März 2013
14:30 – 17:30 Uhr

Gemeindezentrum

St. Dionysius Ettlingenweier

Der Erlös ist für die Jugendarbeit bestimmt

Jahreshauptversammlung
Erinnerung an unsere Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 8. März um 19
Uhr im „Vereinsraum des Tischtennis-
vereins Ettlingenweier“ bei der Bürger-
halle.
Alle Mitglieder und deren Angehörige
sind eingeladen.
Die Verwaltung bittet um rege Teilnahme.

Sitzung des Ortschaftsrates
Die nächste Sitzung des Ortschaftsra-
tes Oberweier findet am Donnerstag, 7.
März 2013 um 19 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses Oberweier statt.

TAGESORDNUNG:
1. Umgestaltung Einmündungsbereich

Industriegebiet "Am Haberacker"
2. Bekanntgaben
3. Verschiedenes

Zu Beginn der Sitzung findet eine Bür-
gerfragestunde statt. Die interessierte
Bevölkerung ist hierzu herzlich einge-
laden.
gez.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Grundschule Oberweier
Informationsabend für die Eltern der
Schulanfänger
Am Donnerstag, 7. März findet um
19:30 Uhr in der Grundschule Oberwei-
er ein Informationsabend für die Eltern
der Schulanfänger statt. Eingeladen sind
alle Eltern, deren Kinder schulpflichtig
sind oder die als sog. "Kann-Kinder"
eingeschult werden sollen.

Seelsorgeeinheit
Ettlingen-Süd
Weltgebetstag

„Ich war fremd- ihr habt mich aufge-
nommen“

Der ökumenische Gottesdienst findet
am Freitag, 1. März um 19 Uhr in Ett-
lingenweier im Gemeindesaal statt.
Anschließend ist Zeit zum gemütlichen
Beisammensein. Es wäre schön, wenn
sich auch Frauen aus unseren Gemein-
den zum gemeinsamen Gebet zusam-
menfinden würden.

und Ettlingen Höhe

Firmung 2013
Schnuppertag für alle, die bis zum
31.10.1997 geboren und katholisch
sind, und herausfinden wollen, was Fir-
mung ist und welche Termine Du dafür
freihalten musst.
Es gibt den Schnuppertag zweimal.
Komme entweder
am 20. April von 10.30 – 14 Uhr nach
Schöllbronn, Zehntstr. 8, Pfarrsaal, ne-
ben der Kirche
oder
am 27. April von 14 – 17.30 Uhr nach
Bruchhausen, Frühlingstr.5, Michaels-
haus.
Bei Fragen:
Ettlingen Süd: Anja Constantin, 07243
91 11 9, anja.constantin@ettlingen-sued.
de
Ettlingen Höhe: Stefan Debatin, 07243
71 59 68 0, gemeindereferent@kath-
ettlingen-höhe.de

Kath. öffentliche Bücherei

Neue Bücher zum Frühjahr
Ostern ist nicht mehr weit, der Früh-
lingsbeginn hoffentlich auch nicht ... Bei
uns in der Bücherei gibt es ab sofort
neue Bücher zum Thema Frühling und
Ostern, die Lust und Laune auf die be-
vorstehenden Frühlings- und Feiertage
machen:



40 Nummer 9
Donnerstag, 28. Februar 2013

• "Das Samenkorn" von Joachim Rin-
gelnatz

• "Juli Löwenzahl entdeckt das Samen-
korn" von Andreas Schmachtl

• "Weil bald Ostern ist" von James Krüss
• "Das Osterküken" von Géraldine El-

schner
• "Die Ostergeschichte" von Anselm

Grün
• "Die Häschenschule" von Fritz Koch-

Gotha
Und als Vorlesebücher: Die drei neu auf-
gelegten Bücher um "Latte Igel" von Se-
bastian Lybeck sowie von Sven Nordq-
vist "Findus zieht um".
Für die Erwachsenen gibt es zwei neue
Krimis: "Mordschwarzwald" von Bernd
Leix, der unlängst in den BNN vorgestellt
wurde sowie ein typischer badischer Kri-
mi von Eva Klingler: "Erbsünde".
Öffnungszeiten unserer Bücherei: immer
donnerstags von 17 bis 19 Uhr sowie
am 7. März und 4. April jeweils zusätz-
lich als Literaturkaffee von 9 bis 11 Uhr.

TSV Oberweier

Auch der Co-Trainer bleibt bis 2014
Nachdem man bereits letzte Woche die
weitere Zusammenarbeit mit dem Train-
erduo Frank/Reichert bis Sommer 2014
vermeldet hat, kam diese Woche die
nächste positive Meldung vom Haber-
acker.
Auch Fabian Lang (31) hat dem Verein
die Zusage für seine Unterstützung der
Trainer bis 2014 gegeben. Fabian war bis
vor einem Jahr noch Spieler der 1. Mann-
schaft beim TSV (2010 als Spielführer). Als
er sich aber letzten Winter beim Testspiel
gegen den SSV Ettlingen das Schlüssel-
bein brach und operiert werden musste,
begann die Leidenszeit. Nach zwei Ope-
rationen an der Schulter folgte nur Wo-
chen später die nächste Hiobsbotschaft.
Diesmal das Immunsystem, mehrere Wo-
chen Krankenhausaufenthalt brachte er
hinter sich. Erst jetzt ist es ihm möglich
eine volle Trainingseinheit zu absolvieren.
Bereits nach seiner Schulter-OP bot man
ihm die Position als Co-Trainer beim TSV
an. Schon da war absehbar, dass Fabian
längere Zeit ausfallen wird und zudem das
Ziel hat in naher Zukunft den Trainerschein
machen zu wollen. Auch als Jugendtrainer
war er schon tätig in Oberweier. Auch
für die kommende Saison gab er nun
den Verantwortlichen die Zusage für den
Verein als Co-Trainer auch weiterhin dabei
zu sein.
Noch mehr als über diese Nachricht
freut man sich aber, dass Fabian nun
wieder versuchen wird als Spieler sei-
ne Kameraden auch auf dem Feld zu
unterstützen. "Wir wissen was wir an
Fabian haben und sind froh über seine
Entscheidung".

Trainingsspiel statt Testspiel
Auch am letzten Wochenende wurden
beide Testspiele aufgrund des Wetters
abgesagt. Am Samstag war eigentlich

die Partie Durlach-Aue III gegen TSV
Oberweier II im Oberwaldstadion Dur-
lach angesetzt. Nachdem man bereits
angereist war und das Spiel abgesagt
wurde, entschlossen beide Seiten ein-
fach ein lockeres Trainingsspiel auf dem
verschneiten Rasen auszutragen. Somit
machte die Anfahrt doch noch Sinn, da
man sich ja zumindest für 60 Minuten
bewegen konnte mit Ball. Beide Teams
hatten dabei ihren Spaß, bei einem sehr
freundschaftlichen Kick. Überschattet
wurde das sehr faire Spielchen durch
eine Aktion, wie sie im Fußball immer
mal vorkommt. Der Durlacher Spieler
Patrick Mastrovita verletzte sich bei ei-
nem Pressschlag im Mittelfeld am Knie
und musste humpelnd das Feld in Rich-
tung Kabine verlassen. Wir hoffen dass
es keine all zu schwere Verletzung ist,
und Patrick bald schon wieder für die
SpVgg Durlach-Aue auflaufen kann!
Die Spieler, die am Sonntag im Kader
standen für das Spiel in Büchenau, trai-
nierten zeitgleich in der Albgauhalle.
Aufgrund der Spielabsage ist der Sonn-
tag für alle frei. Weiter geht das Training
am Montag auf Schöneck.

Rückrunde beginnt am Sonntag?
Am kommenden Sonntag soll offiziell die
Rückrunde beginnen. Ob sich das alles
mit dem Wetter vereinbaren lässt, bleibt
abzuwarten. Wie die Mannschaften des
TSV aus der Wintervorbereitung kommen,
kann man noch nicht einschätzen. Man hat
aufgrund des Winters versucht so viel wie
möglich zu trainieren. Ob die Erste ihren
Lauf fortsetzen kann, ist am Sonntag auf
dem Sportplatz in Oberweier zu sehen.

Sonntag 03. März
TSV Oberweier II (9.) - ATSV Kleinstein-
bach II (4.) Anpfiff: 13:00 Uhr
TSV Oberweier I (3.) - SV Völkersbach II
(15.) Anpfiff: 15:00 Uhr

Erfolgreiche Teilnahme am Hallentur-
nier in Grötzingen
Am vergangenen Wochenende nahmen
unsere Mädchen erfolgreich an der
Freundschaftsrunde der Hallenmeister-
schaft teil. Um allen unseren Mädchen
Gelegenheit zu geben, Spielpraxis zu
sammeln, wurden zwei Mannschaften
gemeldet. Insgesamt waren 5 Mann-
schaften vertreten.
Team Oberweier 2 erwies sich als die
stärkste Mannschaft des Turniers und be-
legte mit 4 Siegen und 13:0 Toren den
Platz. Im vereinsinternen Duell musste
sich Team Oberweier 1 nach ausgegliche-
nem Spiel mit 0:2 geschlagen geben und
kam mit zwei Siegen (gegen Busenbach
und Göbrichen) sowie zwei Niederlagen
und 7:3 Toren auf den dritten Platz. Die
Mannschaft von Post Südstadt Karlsruhe
konnte sich durch einen knappen 1:0 Sieg
gegen Team 2 in der Tabelle zwischen
unsere beiden Mannschaften schieben.
Toll war, dass insgesamt 15 Mädels
zum Einsatz kamen und zu erkennen
war, dass sich alle fußballerisch weiter-
entwickeln. Immer wieder waren schö-

ne Spielzüge und herausgespielte Tore
zu sehen. Dies gibt Hoffnung, dass wir
auch in der kommenden Frühjahrsrunde
in unserer Staffel bestehen können.

Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung findet am Dienstag, 19. März im
Proberaum der Waldsaumhalle statt.
Versammlungsbeginn ist um 20 Uhr.

Tagesordnung:
Top 1.) Begrüßung durch die 1. Vor-

sitzende
Top 2.) Totengedenken
Top 3.) Bericht der 1. Vorsitzenden
Top 4.) Bericht der Schriftführerin
Top 5.) Bericht des Kassenführers
Top 6.) Bericht der Kassenprüfer
Top 7.) Aussprache zu den Berichten
Top 8.) Entlastung der Verwaltung
Top 9.) Ehrungen für Probenbesuch

Dank an auswärtige „Aktive“
Top 10.) Verschiedenes, Bekanntgaben
Anträge zur Jahreshauptversammlung
sind bis spätestens 1 Woche vorher in
schriftlicher Form an die erste Vorsitzen-
de einzureichen.
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglie-
der eingeladen. Wunsch der aktuellen
Verwaltung ist, dass möglichst viele Mit-
glieder erscheinen da wichtige Entschei-
dungen und Absprachen für die Zukunft
des „Sängerbund“ anstehen. Also, ein-
fach mal am Dienstagabend für 1 bis 2
Stunden zu dieser wichtigen Versamm-
lung kommen.

Wichtiger Termin:
Am Samstag 9. März um 18 Uhr gestal-
tet der Chor des „Sängerbund“ die Vor-
abendmesse in der Kirche St. Wendelin
zu Ehren der verstorbenen Mitglieder
des Vereins.

Winterschnittkurs
Für den letzten Samstag hatte der Obst-
und Gartenbauverein Oberweier den obli-
gatorischen Winterschnittkurs geplant. Es
hatten sich auch zahlreiche Interessenten
eingefunden. Umso mehr bedauern wir
es, dass der vorgesehene Kurs nicht
stattfinden konnte, aus zwei Gründen:
- Aufgrund der Schneeverhältnisse und
der Rutschgefahr wäre ein Arbeiten im
Baum und auf der Alu-Leiter mit Ge-
sundheitsgefahren verbunden gewesen.
- Der Referent, Herr Heil, hatte sich eine
starke Erkältung zugezogen. Er hätte
den Kurs nicht durchführen können.
Nichtsdestotrotz findet der Schnittkurs
statt, doch nunmehr am
Samstag, 9. März um 14 Uhr
im Garten der Familie Matzka, wie ur-
sprünglich vorgesehen.
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Vereinsschießen in Schwann
Das diesjährige Vereinsschießen in Sch-
wann findet am Samstag, 2. März um
14 Uhr statt. Alle Mitglieder und deren
Angehörige sowie Freunde der Kame-
radschaft sind eingeladen. Abfahrt ist
um 13.30 Uhr mit den Privat-Pkw am
Marktplatz in Oberweier.

Für Frauen und Männer wird es wieder
folgende Wettbewerbe geben: Luftge-
wehr und Kleinkaliber schießen. Auf-
grund des großen Erfolges der letzten
Jahre, werden auch dieses Jahr wieder
Jugendwettbewerbe mit dem Kinder-
Luftgewehr durchgeführt.

Für die Erwachsenen wird auch wieder
das Großkalibrige Pistolenschießen bis
Kaliber 45 ACP und Revolverschießen in
einer speziellen Schießbahn angeboten.
Eine zahlreiche Beteiligung würde für ei-
nen spannenden Wettkampf beitragen.

VHS
Volkshochschule Oberweier
Auskunft und Anmeldung:
Pforzheimer Straße 14A, Ettlingen, Tel.:
07243/101-483, Fax: 07243/101-556
E-Mail:vhs-oberweier@ettlingen.de

Zu folgenden Kursen können Sie sich
noch anmelden:

00992 Französisch für Anfänger
10 Abende, donnerstags, ab 14. März,
18:30 - 20 Uhr
Oberweier, Grundschule, Raum 11, EG,
Zugang über den Schulhof von der
Sachsenstraße bzw. Schönreuthstr.,
Bergstr. 18
Unterrichtsmaterialien werden im Kurs
bekannt gegeben.

00993 Sondermülldeponie "Mensch"
Ein Abend, Dienstag, 5. März,
18 - 19:30 Uhr
Ort: siehe oben

01002 Frühlings-Osterbasteln für Kinder
ab 4 Jahren
Ein Nachmittag, Freitag, 8. März,
15 -16:30 Uhr
Ort: siehe oben, aus verschiedenen Ma-
terialien werden wir Osterdeko basteln.
Materialkosten in Höhe von 2 € werden
im Kurs erhoben. Bitte Schere und Kleb-
stoff mitbringen.

01003 Frühlings-Osterbasteln für Grund-
schüler
Ein Nachmittag, Freitag, 15. März,
15 - 16:30 Uhr, Ort: siehe oben, aus ver-
schiedenen Materialien werden wir Os-
terdeko basteln. Materialkosten in Höhe
von 2 € werden im Kurs erhoben. Bitte
Schere und Klebstoff mitbringen.

CDU Ortsverband
Schluttenbach
Einladung der CDU Schluttenbach
Die Pläne der EU-Kommission zur Aus-
schreibung der Lizenzen zur Wasserver-
sorgung beunruhigen die Bevölkerung
sehr. Droht eine Preisexplosion beim
Wasser durch die angestrebte Libera-
lisierung und Privatisierung? Diese und
andere Fragen zur europäischen Poli-
tik können wir mit unserem Experten,
Daniel Caspary, MdEP am Donnerstag,
28. Februar um 20 Uhr im Rathaussaal
Schluttenbach diskutieren. Nutzen Sie
die Gelegenheit zur Aussprache mit
unserem Europaabgeordneten!

TV Schluttenbach

Abt. Faustball

TV Schluttenbach – Titel erfolgreich
verteidigt
West-Deutscher Faustball-Senioren-
meister
Auch im Jubiläumsjahr des TV Schlutten-
bach (100 Jahre) sind die Faustballer für
den Verein weiterhin auf Erfolgskurs und
das große Aushängeschild des Vereins.
Bei der Endrunde der besten Vier - der
West-Deutschen Senioren Faustballmeis-
terschaft - in Karlsruhe (Rennbuckelhalle)
hat die Mannschaft des TV von Beginn
an gezeigt, dass sie auf die Titelverteidi-
gung heiß war. Trotz krankheitsbedingter
Ausfälle und dadurch taktischer Umstel-
lung war die Motivation sehr hoch. Ge-
gen die ESG Karlsruhe, die sich mit zwei
neuen Angreifern verstärkt hatte, ging es
im ersten Satz immer knapp her und
man schenkte sich keinen Punkt. Trotz
spannendem Kopf an Kopf Punktwech-
sels, konnte der TV mit 13:11 den ersten
Satz für sich entscheiden. Auch im zwei-
ten Durchgang blieb das Spiel spannend
und ausgeglichen. Jedoch musste man
sich in der Schlussphase durch zwei Ei-
genfehler geschlagen geben und den 2.
Satz mit 10:12 abgeben.
Mit taktischen Änderungen zeigte der
TV jedoch, dass er in Baden eine ernst
zu nehmende Größe ist und siegte letzt-
endlich im dritten Satz hoch verdient
mit 11:6.
Gegen den hessischen Meister TV Kes-
selstadt agierten die Schluttenbacher
mit Spielwitz. Aus guter Abwehr heraus
führten, nach hervorragendem Aufbau-
spiel, gelungene Angrifft zum Erfolg. So
konnte ein überzeugender 2:0 Sieg mit
11:8 und 11:7 eingespielt werden.
Aufgrund Leichtsinnsfehler machte sich
der TV Schluttenbach die Begegnung
gegen den Rhein-Hessischen Meister

Mainz/Gustavsburg selbst schwer und
konnte sich nicht deutlich absetzen.
Durch Kampfgeist und Einsatz zeigten
die Schluttenbacher wieder einmal was
man mit einer geschlossenen Mann-
schaft erreichen kann und gewann zum
Erstaunen aller Zuschauer knapp in zwei
Sätzen mit 11:9 und 12:10.
Die verletzten und erkrankten Spieler Hu-
bert Hock und Willi Stebovsky fieberten
als Zuschauer auf der Tribüne mit ihren
Mannschaftskameraden Werner Schott-
müller, Reinhard Felber, Kuno Kühner,
Werner Böckle, Manfred Mifka, Frank
Röger und Roland Andraschko mit und
leisteten durch ihre lautstarke Unterstüt-
zung ihren Beitrag zu den Siegen.
Mit dieser gelungenen und ungeschla-
genen Meisterschaft hat sich der TV
Schluttenbach zum 21. Mal in seiner
Vereinsgeschichte für die Endrunde der
Deutschen Meisterschaft qualifiziert.
Abteilungsleiter Daniel Wipfler gratu-
lierte der Seniorenmannschaft des TV
für die gelungene Titelverteidigung.
Nun liegt die Hoffnung der Schlutten-
bacher Faustballer bei den Senioren
M55, die sich vom 15. – 18. März 2013
in Bredstedt/Bordelum der Endrunde
der zehn besten Mannschaften in ganz
Deutschland stellt. Gerade im 100 jäh-
rigen Jubiläumsjahr sind die Ziele der
Faustballabteilung sehr hoch gesteckt,
um mit einem überzeugenden Auftreten
den Verein und auch die gesamte Stadt
Ettlingen in ganz Deutschland zu reprä-
sentieren.

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung über das vergangene Geschäfts-
jahr 2012, am Dienstag, 12. März
2013, 20 Uhr im Gasthaus am Linden-
brunnen Schluttenbach
Verehrte Ehrenmitglieder, werte Mitglie-
der, liebe Sängerinnen und Sänger,
zur Jahreshauptversammlung am Diens-
tag, den 12. März 2013, um 20 Uhr
lädt die Verwaltung des Gesangvereins
Sängerkranz herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung, mit Toten-

gedenken
2. Berichte der Vorstandschaft

a) 1. Vorsitzender Arnold Schneider
b) Sängervorstand Silvia Hahn
c) Schriftführer Egolf Geiger
d) Kassier Günter Straub
e) Kassenprüfer Renate Betsch und

Dr. Dieter Hahn
3. Aussprache über die abgegebenen

Berichte
4. Entlastung der Gesamtverwaltung
5. Beitragsanpassung nach den Vorga-

ben der Förderrichtlinien zur Vereins-
förderung seitens der Stadt Ettlingen

6. Freie Aussprache
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Weitere Anträge und Anregungen zur
Aufnahme in die Tagesordnung können
bis 8 Tage vor Beginn der Versammlung
beim Vorstand eingebracht werden.
Die Verwaltung wünscht sich eine rege
Teilnahme.
Arnold Schneider
1. Vorsitzender

Deutsches Rotes Kreuz

Ortsverein Schöllbronn/
Schluttenbach
Hausnotruf: Hilfe auf Knopfdruck
Immer mehr Menschen sind im Alter
auf sich alleine gestellt. Kinder oder
andere Angehörige leben oft in einer
anderen Stadt oder sind beruflich stark
eingebunden. Bei einem Sturz oder bei
Krankheit ist dann niemand da, der hilft.
Hausnotrufsysteme können in solchen
Fällen die Rettung sein.
Das Deutsche Rote Kreuz bietet diese
Hilfe vier Wochen kostenlos und unver-
bindlich zum Ausprobieren an.
Mit einem Sender an einem Armband
oder als Halskette löst der Teilnehmer
seinen Notruf aus. Weitere Informatio-
nen siehe DRK Schöllbronn bzw. beim
DRK Kreisverband unter 0721 955 95
176 , unter www.drk-karlsruhe.de oder
beim örtlichen Roten Kreuz unter 2328
und 21273.

Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Schöllbronn ist am
Freitag, 1. März wegen einer Dienstbe-
sprechung ab 11.30 Uhr geschlossen.

Öffnungszeiten
Sie erreichen die Mitarbeiter der Orts-
verwaltung zu folgenden Öffnungszei-
ten: Montag 8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Dienstag 8 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mittwoch 7 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Freitag 8 - 13 Uhr
An beiden "D-Tagen" (Dienstag und
Donnerstag) ist die Ortsverwaltung bis
18 Uhr geöffnet und bietet mittwochs
eine "Früh-Öffnung" an. Vor allem be-
rufstätige Bürgerinnen und Bürgern kön-
nen so, außerhalb der eigenen Arbeits-
zeit, wichtige Anliegen besser erledigen.
Nutzen Sie diesen Service direkt vor Ort
– Frau Weber und Herr Fuchs freuen
sich, Ihnen weiterzuhelfen.
Per Email erreichbar: Sie erreichen die
Ortsverwaltung Schöllbronn auch über
ov-schoellbronn@ettlingen.de
Bitte beachten:
Falls Sie zur Veranschaulichung von
Sachverhalten Bilder anfügen, überprü-
fen Sie die Dateigröße dieser Bilder. Mo-

derne Digitalkameras liefern Auflösun-
gen, die beim Email-Versand Probleme
verursachen können. Es genügt, wenn
die Bilder im Format 1024x768 abge-
speichert werden.
Gehwegparken
Vermehrt gemeldet werden Beschwer-
den über zugeparkte Gehwege. Die
Ortsverwaltung bittet dringend um ein
Freihalten der Gehwege, um so ein si-
cheres Begehen gerade auch für Kinder,
Mütter mit Kinderwagen, Senioren mit
Rollatoren u.a. zu ermöglichen.
Trau Dich… in der Ortsverwaltung
Gute Aussichten für alle, die einen be-
sonderen Rahmen für ihre Hochzeit am
Wohnort suchen: Seit fast zwei Jahren
kann in der Ortsverwaltung standesamt-
lich geheiratet werden. Was früher in den
Rathäusern selbstverständlich war, wird
durch dieses Angebot wiederbelebt. In-
teressierte Brautpaare können sich beim
Standesamt der Stadt anmelden und
als Ort der Trauung die Ortsverwaltung
angeben. Mehr zu diesem Thema und
nützliche Hinweise finden Sie auch unter
www.ettlingen.de.

Kunstbesuche regelmäßig im Rathaus
Alle Bürgerinnen und Bürger haben je-
den 1. Donnerstag im Monat von 15
bis 18 Uhr die Möglichkeit, im Rat-
haus Schöllbronn den Mitgliedern der
Schöllbronner Künstlergilde bei ihrer
Arbeit über die Schulter zu schauen.
Erfahren Sie mehr über Malstile und
Gestaltung der Bilder, die Auswahl von
Motiven und die verschiedenen Mal-
techniken. Alle Interessierten sind hierzu
herzlich eingeladen. Nächster Termin ist
der 7. März.
Ausleihe von Gemälden
Weiterhin besteht die Möglichkeit, Ge-
mälde auszuleihen. Verschönern Sie Ihr
Zuhause mit einem Bild der Schöllbron-
ner Künstlergilde.
Die Ausleihe für das Gemälde ist auf
ein Jahr begrenzt; dann können Sie es
zurückgeben oder gegen ein anderes
Bild austauschen. Pro Jahr wird eine
Leihgebür von 50 Euro erhoben, die am
Ende als Spende einer gemeinnützigen
Einrichtung von Schöllbronn zugute
kommt. Nähere Informationen zur Aus-
leihe können Interessierte im Rahmen
des Kunstbesuches oder bei der Dozen-
tin der Künstlergilde, Petra Sablowski
(Telefon 2305) erhalten.
Gerne stellen auch die Mitarbeiter der
Ortsverwaltung, Frau Weber und Herr
Fuchs den Kontakt her. Melden Sie sich
einfach unter Telefon 2416 oder per
Email ov-schoellbronn@ettlingen.de.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn

Termine:
Freitag, 01. März
10 Uhr – Yoga auf dem Stuhl – in der
„Alten Schule“

15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl – in der
„Alten Schule“ für Menschen, die aus
Alters- oder anderen Gründen nicht
mehr auf der Matte üben können/wollen.
Dienstag, 05. März
09:30 Uhr – Stabil und mobil im Alter
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK.
Mittwoch, 06. März
15 Uhr – Nordic-Walking für Einsteiger
und Geübte – Treff: Neuroder Straße 24
Es wird eine Einführung in die Technik
des Gehens mit Stöcken gegeben.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Für Geübte geht eine zweite Gruppe
auf Tour.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, in der Weie-
rer Straße 2, im Lesesaal statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gmarschar@arcor.de

Einladung
Unser nächstes Treffen findet am Diens-
tag, 5. März um 14.30 Uhr im Bonifa-
tiushaus statt. Wir widmen uns dabei
dem Thema Leben und Wirken der Hl.
Hildegard von Bingen.

CDU Ortsverband
Schöllbronn

Daniel Caspary zu Gast
Die Pläne der EU-Kommission zur Aus-
schreibung der Lizenzen zur Wasserver-
sorgung beunruhigen die Bevölkerung
sehr. Was bezweckt die EU-Kommis-
sion? Droht eine Preisexplosion beim
Wasser durch die angestrebte Liberali-
sierung und Privatisierung?
Diese und andere Fragen zur europä-
ischen Politik können wir mit Daniel
Caspary, MdEP, am Donnerstag, 28.
Februar um 20 Uhr im Rathaussaal in
Schluttenbach diskutieren.
Nutzen Sie die Gelegenheit zur Aus-
sprache mit unserem Europaabgeord-
neten. Zu der Veranstaltung des CDU-
Ortsverbandes Schluttenbach sind auch
die Mitglieder sowie interessierte Bür-
gerinnen und Bürger aus Schöllbronn
eingeladen.

Seelsorgeeinheit Ettlingen
Süd und Ettlingen Höhe

Firmung 2013
Schnuppertag für alle, die bis zum
31.10.1997 geboren und katholisch
sind, und herausfinden wollen, was Fir-
mung ist und welche Termine Du dafür
freihalten musst.
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Es gibt den Schnuppertag zweimal.
Komme entweder
am 20. April von 10.30 – 14 Uhr nach
Schöllbronn, Zehntstr.8, Pfarrsaal, ne-
ben der Kirche
oder
am 27. Apri lvon 14 – 17.30 Uhr nach
Bruchhausen, Frühlingstr.5, Michaels-
haus.
Bei Fragen:
Ettlingen Süd: Anja Constantin, 07243
91 11 9, anja.constantin@ettlingen-sued.
de
Ettlingen Höhe: Stefan Debatin, 07243
71 59 68 0, gemeindereferent@kath-
ettlingen-höhe.de

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball
Spielbetrieb 1. und 2. Mannschaft
Ihr einziges Testspiel nach der Winter-
pause konnte die 1. Mannschaft am vor-
vergangenen Mittwoch beim FV Malsch
austragen. Auf dem recht gut bespielba-
ren Hartplatz beim Tabellenzweiten der
Karlsruher Kreisliga spielte der TSV mit
S. Heckenbach, Kleiner (Schwald) – Axt-
mann – J. Heckenbach – Ch. Wipfler
– B. Becker, Herrmann – Labinot Be-
qiraj – Hoffmann (M. Lauinger), Leotrim
Beqiraj - Rebholz.
Aufgrund eines kapitalen Fehlers in un-
serer rechten Abwehrseite gingen die
Malscher nach acht Minuten mit 1:0 in
Führung und hatten danach Pech mit ei-
nem Lattentreffer. Die spielerisch deutlich
überlegenen Platzherren liefen nach 30
Minuten in einen TSV-Konter, den Leotrim
Beqiraj überlegt zum 1:1 abschloss. Mit
diesem bis dahin für den TSV schmei-
chelhaften 1:1 ging es in die Pause.
Schon mit dem 1. Angriff in Hälfte 2
erzielte der Gegner die 2:1-Führung und
Torwart Heckenbach hielt beim nächs-
ten Angriff einen Foulelfmeter. Als wei-
tere fünf Minuten später die Heimelf auf
3:1 erhöhen konnte, schien bei unserer
Mannschaft alle Dämme zu brechen! Der
Malscher Trainer wechselte nach einer
guten Stunde einige Stammkräfte und
fortan spielte unsere Mannschaft gleich-
wertig mit und kam erneut durch Leotrim
Beqiraj zum 2:3. Derselbe Spieler hatte
Pech, als er einmal nur die Latte traf und
einmal knapp daneben zielte. So blieb es
bei der knappen 2:3-Niederlage.
Am kommenden Sonntag soll sowohl bei
unserer 1. Mannschaft in der A-Klasse,
als auch bei unserer 2. Mannschaft in der
B-Klasse die Rückrunde fortgesetzt wer-
den. Die Betonung liegt auf „soll“ , denn
zu Beginn dieser Woche schneite es wie-
der einmal kräftig, so dass Spielausfälle
am bevorstehenden Wochenende wohl
an der Tagesordnung sein werden.
Es bedarf sicherlich eines Wetterwun-
ders, wenn die 1. Mannschaft ihr Heim-
spiel gegen den SC Neuburgweier und
die 2. Mannschaft ihr Auswärtsspiel beim
TSV Wöschbach I bestreiten soll. Beide

Spiele sind auf 15.00 Uhr gleichzeitig
anberaumt. Beim dünnen Spielerkader
des TSV sicherlich eine Herausforde-
rung, zwei Mannschaften gleichzeitig
stellen zu können.
Das am letzten Sonntag angesetzte
Nachholspiel der 2. Mannschaft in Völ-
kersbach ist erwartungsgemäß ausge-
fallen.
Auch die beiden Testspiele der A-Junio-
ren SG Schöllbronn/Spessart in Durlach/
Aue und in Neureut konnten am letzten
Wochenende nicht stattfinden.

Jahreskonzert
"Auf in die Stadthalle Ettlingen ... ",
heißt es am 3. März, wenn der Musik-
verein um 17.30 Uhr sein Jahreskonzert
veranstaltet. Mit dem Motto: "Ein Streif-
zug durch die Welt sinfonischer Blasmu-
sik" haben die Musikerinnen und Musi-
ker unter der Leitung von Kajo Lejeune
wieder ein interessantes und abwechs-
lungsreiches Programm vorbereitet.
Das Jugendorchester LyraMonie, un-
ter seiner Dirigentin Isabell Liebich, hat
ebenfalls eine schwungvolle Auswahl an
Musikstücken für Sie vorbereitet.
Karten sind im Vorverkauf bei allen
Musikerinnen und Musikern, bei Ge-
tränke-Kiefer, der Stadtinformation (7
Euro) oder an der Abendkasse (8 Euro)
erhältlich.
Ermäßigte Karten für 4 Euro (Kinder ab
12 Jahren) sind nur an der Abendkasse
erhältlich.
Zudem werden wir von jeder verkauften
Eintrittskarte einen Euro dem Verein zur
Förderung des Waldbades Schöllbronn
e.V. zukommen lassen.

Jugend-Musikverein
Schöllbronn e.V.

Generalversammlung
Am Freitag, 22. März findet, um 18
Uhr in der Gaststätte "Panorama" in
Schöllbronn die ordentliche General-
versammlung des Jugend-Musikvereins
Schöllbronn statt. Hierzu sind alle Mit-
glieder recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Protokoll der Generalversammlung

2012
4. Jahresbericht 2012
5. Aussprache zum Jahresbericht
6. Entlastung des Kassiers und der Ge-

samtverwaltung
7. Anträge
8. Verschiedenes
Die unter Tagesordnungspunkt 7 zu be-
handelnden Anträge müssen bis spä-
testens 18. März schriftlich beim 1.
Vorsitzenden Steffen Neumeister, J.-G.-
Breuerstr. 36, 76275 Ettlingen, vorliegen.

Deutsches Rotes Kreuz

Ortsverein Schöllbronn/
Schluttenbach
Hausnotruf: Hilfe auf Knopfdruck
Immer mehr Menschen sind im Alter
auf sich alleine gestellt. Kinder oder
andere Angehörige leben oft in einer
anderen Stadt oder sind beruflich stark
eingebunden. Bei einem Sturz oder bei
Krankheit ist dann niemand da, der hilft.
Hausnotrufsysteme können in solchen
Fällen die Rettung sein.
Das Deutsche Rote Kreuz bietet diese Hilfe
vier Wochen kostenlos und unverbindlich
zum Ausprobieren an. Ältere Menschen
sind oft von Unfällen im Haushalt betroffen.
Meist warten die Senioren diese unglück-
lichen Vorfälle ab und schaffen sich erst
hinterher ein Hausnotrufgerät an. Diese
Schwelle will das Rote Kreuz überwinden.
Der DRK-Kreisverband Karlsruhe hat zur-
zeit mehr als 1.900 zufriedene Teilnehmer.
Viele davon haben auch schon den Notruf
per Knopfdruck abgesetzt. Von der Haus-
notrufzentrale wird dann schnelle Hilfe
veranlasst. "Bei einem Alarm benach-
richtigen wir den DRK-Einsatzdienst, die
Angehörigen oder wie vorab vereinbart ei-
nen Pflegedienst oder Nachbarn des Teil-
nehmers", erklärt Beate Oeberg-Remy, die
Hausnotrufbeauftragte des Roten Kreu-
zes. In besonderen Gefahrensituationen
wird sofort ein Rettungswagen geschickt.
Der Hausnotruf funktioniert ganz leicht:
Mit einem Sender an einem Armband
oder als Halskette löst der Teilnehmer
seinen Notruf aus. Drückt er den Knopf,
kann er über einen Lautsprecher, der
am Telefon installiert wurde, direkt mit
dem Disponenten der Hausnotrufzentra-
le sprechen und die Situation schildern.
Die Hausnotrufmitarbeiter sind speziell
geschult und erkennen sofort, welche
Hilfe notwendig ist. Wenn der Teilnehmer
nicht mehr in der Lage ist zu sprechen,
wird selbstverständlich auch Hilfe ge-
leistet und zwar in beschleunigter Form.
Ihre Vorteile
- Notruf direkt in die DRK-Leitstelle,-
sanitätsdienstliches Personal, Vergüns-
tigungen für DRK-Mitglieder, - Testsieger
der Stiftung Warentest
Auch als Geschenk für Angehörige kann die-
ses System Leben retten oder gibt einfach
ein beruhigenderes und sicheres Gefühl.
Weitere Informationen beim DRK Kreisver-
band unter Telefon 0721 955 95 176 , unter
www.drk-karlsruhe.de oder beim örtlichen
Roten Kreuz unter 2328 und 21273.

Jahresabschlussversammlung
am Samstag, den 16.März, findet um
19.30 Uhr in der TSV-Gaststätte "Pa-
norama" die Jahreshauptversammlung
statt. Die Mitglieder sind hierzu recht
herzlich eingeladen.
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Zaunarbeiten gehen weiter!

Nach der witterungsbedingten Winter-
pause (wie berichtet) werden die Ar-
beiten am Zaun durch die Firma Ring
weitergehen. Die Vorarbeiten sind alle
abgeschlossen, sodass mit dem Set-
zen des Zauns begonnen werden kann.
Der Förderverein übernimmt die Arbei-
ten zur Schrottverwertung. Die Einsät-
ze erfolgen kurzfristig in Kleingruppen
(4-6 Mann), je nach Wetterlage und te-
lefonischer Anfrage bei den Mitgliedern
der Helfergruppe. Wer sich noch für die
Helfergruppe melden möchte, kann dies
unter info@foerderverein-waldbad-scho-
ellbronn.de oder bei Achim Schneider
572026) oder Joachim Nagel 527023
tun.

Für Michael Sens Veranstaltung Helfer
und Spender gesucht

Der Kartenvorverkauf für unseren Kaba-
rett-Abend läuft auf Hochtouren und es
sind noch wenige Restkarten bei den
bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich.
An dem Abend selbst werden wir zu-
gunsten des Waldbades ein kleines Buf-
fet anbieten und bitten um Spenden von
leckeren Köstlichkeiten wie Canapés,
Butterbrezeln, süßen und würzigen Muf-
fins, Spießen (Trauben/Käse oder Toma-
ten/Mozarella) Blätterteigtaschen usw.
Daneben suchen wir noch Helfer für
den Getränkeverkauf, das Buffet und für
die Einlasskontrolle. Freiwillige, Gönner
und Spender wenden sich bitte direkt
an unser Verwaltungsmitglied Nathalie
Pieschkalla 938104.

Jahreskonzert Musikverein Lyra und
j.mv Schöllbronn: 1 Euro pro Eintritts-
karte zugunsten des Waldbades

Unter dem Motto „Ein Streifzug durch
die Welt sinfonischer Blasmusik“ lädt der
Musikverein Lyra und j.mv Schöllbronn
am 3. März zu seinem Jahreskonzert in
die Stadthalle ein. Den Besucher erwartet
wieder ein interessantes und abwechs-
lungsreiches Programm bestehend aus
klassischen Ouvertüren, Originalkompo-
sitionen für Blasorchester, Melodien aus
dem Musical „Wicked – Die Hexen von
Oz“ und den James-Bond-Filmen. Von
jeder verkauften Eintrittskarte wird der
Musikverein einen Euro dem Förderver-
ein des Waldbades zukommen lassen.
Karten sind im Vorverkauf (7 Euro) bei
allen Musikerinnen und Musikern, bei
Getränke-Kiefer, der Stadtinformation
oder an der Abendkasse (8 Euro) erhält-
lich. Weitere Informationen unter www.
mv-schoellbronn.de

Ortsverwaltung
Geänderte Öffnungszeiten der Orts-
verwaltung
Die Ortsverwaltung Spessart ist am Frei-
tag, 1. März wegen einer Dienstbespre-
chung nur von 7 bis 11.30 Uhr geöffnet.

SpessArt – Wein und Kunst
im Rathaus Spessart

Trotz starkem Schneefall konnten sich
alle Akteure über großes Interesse bei der
Vernissage des Malers Peter Schmälzle
freuen. Dieser hatte es geschafft an die-
sem Abend nicht nur seine Kunstwerke
darzubieten, sondern auch edle Tropfen
zu kredenzen. So freute sich Ortsvor-
steherin Elke Werner über das Angebot
der Winzergenossenschaft Waldulm, die
verschiedene Weine zur Verköstigung
brachte. In ihrer Einführung machte sie
deutlich, dass nunmehr bereits zum 15.
Mal Kunst im Rathaus stattfindet und dies
immer ohne Kosten für die Kommune.
Unter den Gästen konnte sie als einzi-
gen politischen Vertreter, Prof. Albrecht
Ditzinger, Fraktionsvorsitzender der CDU
im Gemeinderat der Stadt, begrüßen. Der
Spessarter Künstlerin Maria Huck, die
„gute Seele“ von SpessArt sowie der Do-
zentin und Kunstmalerin Petra Sablowski
aus Schöllbronn galt ihr besonderer Gruß.
Diese führte in das Kunstschaffen
von Peter Schmälzle ein. Der Künst-
ler begann 1998 mit der Ölmalerei in
der Volkshochschule Ettlingen, später
in Schöllbronn, aber immer bei Petra
Sablowski. Er arbeitet bevorzugt in der
Pinsel- und Spachteltechnik. Sein Lieb-
lingsgebiet ist die Blumen- und Land-
schaftsmalerei. Hierbei bevorzugt er die
gegenständliche Malerei, „es muss für
den Betrachter zu erkennen sein“, was
der Künstler darstellen will. Die Ölge-
mälde versetzen einem quasi in eine an-
dere Welt. So entstehen aufgrund vieler
Reisen derzeit hauptsächlich Meer- oder
Strandbilder, die einem „die Sonne ins
Herz bringen“.
Der Künstler selbst bedankte sich bei
seiner Lebenspartnerin Gudrun Gott-
schalk, die er im Rahmen der Male-
rei kennen gelernt hat und die ihn zu
Anfangszeiten geduldig in die verschie-
denen Techniken eingeführte. Er kün-
digte bereits die nächste gemeinsame

Fernreise an, sodass man gespannt sein
darf, zu welchen Bildern er dabei ange-
regt wird.
Die Arbeiten von Peter Schmälzle kön-
nen während der Öffnungszeiten der
Ortsverwaltung Spessart besichtigt wer-
den.
Diese sind Montag bis Mittwoch 8 bis
12 Uhr, Montag, Dienstag 13 bis 17 Uhr,
Donnerstag 13 bis 19 Uhr, Freitag 7 bis
13 Uhr

Hans-Thoma-Schule

Spiel – Spaß und Sport mit dem TV
Ettlingenweier

Am Freitag, 22. Februar, fand der Hand-
ballspieltag mit dem TV Ettlingenweier
in der Hans-Thoma Grundschule statt.
Jede Klasse durchlief einen Spielpar-
cours, der von Frau Bannwarth und Frau
Jörger organisiert wurde. Die Schülerin-
nen und Schüler konnten hier auf die
verschiedensten Arten Erfahrungen in
den Bereichen Teamfähigkeit, sozialem
Miteinander, Geschicklichkeit mit dem
Ball, Schnelligkeit, Koordination und Be-
wegung Erfahrungen sammeln.
Dieser Sporttag hat allen Kindern sehr
viel Spaß bereitet. Sie waren mit Eifer
dabei, der mit einem kleinen Geschenk
vom TV Ettlingenweier belohnt wurde.
Vielleicht findet das ein oder andere
Kind durch diesen abwechslungsreichen
Spieltag Zugang zum Handballspielen.
Vielen Dank an Frau Bannwarth und
Frau Jörger. Sie haben mit viel Engage-
ment einen kurzweiligen und interessan-
ten Schultag ermöglicht.

Kindergarten St. Elisabeth

Flohmarkt
Wir freuen uns am Samstag, 23.
März, von 14 bis 16 Uhr einen Floh-
markt veranstalten zu können.
Ort: Pfarrsaal über dem Kindergarten.
Wer einen Stand möchte, kann sich
gerne per E-Mail anmelden.
Flohmarkt.Spessart@mail.com
Einlass 13 Uhr
Standgebühr 5 € & 1 Kuchen
Der Erlös kommt dem Kindergarten
zugute!
Elternbeirat
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VHS
Brigitte Kaiser
Tel. 07243/521879
auch Anrufbeantworter)
E-Mail: vhs-spessart@ettlingen.de
O 1072 Rhythmische Gymnastik für
Kinder von 3 bis 5 Jahren
(Lenka Kessler)
12 Nachmittage, 7.März – 04.Juli Don-
nerstag, 14.45 – 15.45 Uhr
Spessart, Musikraum der Hans-Thoma-
Schule, Grübstr. 24
O 1073 Rhythmische Gymnastik für
Kinder von 6 bis 9 Jahren
(Lenka Kessler)
12 Nachmittage, 7.März – 04.Juli Don-
nerstag, 16 – 17 Uhr
Spessart, Musikraum der Hans-Thoma-
Schule, Grübstr. 24
Bitte mitbringen: Isomatte, sportliche
Kleidung, Gymnastikschläppchen.
O 1062 Englisch für Einsteiger und Auf-
frischer Rena Skarabis)
8 Abende, 11.März – 13.Mai
Montags 18 – 19.30 Uhr
Spessart, Musikraum der Hans-Thoma-
Schule, Grübstr. 24
O 1063 Chemiefrei leben ist möglich
– im Haushalt, in der Körperpflege, in
der Tierhaltung und immer wichtiger im
Garten und Gemüseanbau
(Maria Trump-Bär)
1 Abend, 14.März Donnerstag,
19 – 21 Uhr
Spessart, Rathaus, Talstr. 20

Kath. öffentliche Bücherei
Neue Krimis:
Oliver Harris – London Killing - Detecti-
ve Nick Belsey nutzt seinen Job bei der
Polizei, um aus persönlichen Querelen
herauszukommen. (Thriller)
Tatjana Kruse – Pizza, Pasta, Sanddorn-
grog - Ein Kronzeuge auf Juist bringt alle
Hände voll Arbeit für das BKA.
Fred Vargas – Die Nacht des Zorns - To-
desfälle in einem normannischen Dorf,
die einem mythischen „wütenden Heer“
zugeschrieben werden, geben Kommis-
sar Adamsberg Rätsel auf.
Neue Romane:
Ingvar Ambjornsen – Den Oridongo hi-
nauf - Beginn eines neuen Lebens auf
einer norwegischen Insel.
Rita Falk – Hannes - Ein junger Mann
schreibt Briefe an seinen im Koma lie-
genden Freund.
Michael Frayn – Willkommen auf Ski-
os – Verwechslungskomödie um einen
berühmten Wissenschaftler und einen
charmanten Schwerenöter auf einer
griechischen Insel.
Stefanie Gerstenberger – Oleanderre-
gen – Eine warmherzig erzählte siziliani-
sche Familiengeschichte mit komplizier-
ten Liebesverwicklungen über mehrere
Generationen.

Wolfgang Herrndorf – Tschick – Herr-
liche Groteske über einen jugendlichen
Ausreißer.
Julia Stagg – Monsieur Papon oder ein
Dorf steht Kopf – Ein ganzes Dorf in
Frankreich geht auf die Barrikaden, als
ein englisches Ehepaar das dortige Re-
staurant übernimmt.
Anna Stothard – Pink Hotel – Eine junge
Frau versucht nach dem Tod ihrer Mutter,
die sie nie kennen gelernt hatte, etwas
über deren Leben zu erfahren. (Großdruck)
Neues Sachbuch:
Anselm Grün – Das große Buch der Le-
benskunst –
Öffnungszeiten: Do 16-18 Fr 17-19 Uhr,
07243/5 32 97 52 (mit Anrufbeantworter)

Termine:
Montag, 04. März
9 Uhr – Qigong – Vereinsheim Kirch-
straße
9:30 Uhr – Sturzprävention
Donnerstag, 07. März
14 Uhr – Spiele-Nachmittag
15 Uhr – Qigong – Vereinsheim Kirch-
straße
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Arbeitskreis 3. Welt
Um die Renovierung der Räume im Kel-
ler des Kindergartens in der Hohlstraße
13, Spessart durchführen zu können ist
eine Entrümpelung dringend erforder-
lich. Hierzu treffen sich die Helferinnen
und Helfer am Samstag 2. März ab 14
Uhr, am Mittwoch 6. März ab 18 Uhr
und am 9. März ab 14 Uhr.
Rückfragen bitte unter 28767 bei Doris
Kornelius (nach 18 Uhr).

CDU-Ortsverband
Daniel Caspary zu Gast
Die Pläne der EU-Kommission zur Aus-
schreibung der Lizenzen zur Wasserver-
sorgung beunruhigen die Bevölkerung
sehr. Droht eine Preisexplosion beim
Wasser durch die angestrebte Liberali-
sierung und Privatisierung?
Diese und andere Fragen zur europäischen
Politik können wir mit unserem Experten,
Daniel Caspary, MdEP am Donnerstag,
28. Februar um 20 Uhr im Rathaussaal
Schluttenbach diskutieren.

TSV 1913 Spessart

100-jähriges Vereinsjubiläum „TSV-2013“
Comedy und Kabarett mit der Ur-Spes-
sarterin Silvia Weber
Der Kartenvorkauf für den am Samstag,

20. April, stattfindenden Comedy- und
Kabarett-Abend„Best of 100 Jahre TSV
Spessart“ beginnt in Kürze. Alles Weite-
re in den nächsten Amtsblättern und auf
der TSV-Homepage!

Abt. Fußball
Am kommenden Wochenende ist für
die Fußballer (Junioren und Herren) der
Start in die Frühjahrsrunde geplant. Bis-
her ließ das anhaltende Winterwetter
noch keinen geregelten Trainingsbetrieb
zu. Auch konnten nur ganz wenige Test-
spiele stattfinden. Die TSV-Elf konnte
wenigstens zwei Spiele (gegen ATSV
Kleinsteinbach 1:4 und gegen FG Rüp-
purr 4:4) austragen.
Zum ersten Spieltag nach der Winter-
pause sind folgende Spiele vorgese-
hen:

Freitag, 1. März
17.30 Uhr Testspiel der B-Junioren bei
der SG Langensteinbach/Busenbach
18.00 Uhr D2-Junioren TSV Spessart –
SC Schielberg

Sonntag, 03. März
11.00 Uhr D1-Junioren FSSV Karlsruhe
– TSV Spessart
13.00 Uhr C-3-Liga SG Stupferich 2 –
TSV Spessart 2
15.00 Uhr B-2-Liga TSV Etzenrot – TSV
Spessart

Freitag, 08. März
18.00 Uhr D1-Junioren TSV Spessart –
SG DJK/FV Daxlanden 2

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung findet am
Samstag, 16. März, 19.30 Uhr in der
„TSV Waldgaststätte“ statt

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der Ver-

sammlung
2. Totengedenken
3. Berichte:

a) 1.Vorsitzender
b) Musikervorstand
c) Jugendleiter
d) Guggenrat
e) Kassier
f) Kassenprüfer

4. Aussprache über die Berichte
5. Entlastung
6. Wahlen

a) 2. Vorsitzender
b) Schriftführer
c) Kassier
d) Kassenprüfer

7. Neuregelung der Beiträge
8. Verschiedenes

Anträge an die Versammlung müssen
bis spätestens 3. März beim ersten Vor-
sitzenden schriftlich eingegangen sein.
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Wann soll ich einen Notruf absetzen?

Da es für Otto
Normalbürger zum
Glück nicht alltäg-
lich ist, einen Not-
ruf abzusetzen, ist
bei vielen Mitbür-
gern die Hemm-
schwelle recht

hoch, im Notfall zum Telefon zu greifen
und die 112 zu wählen. Wann sollte man
nicht zögern oder wann kommt es sogar
zu einer Straftat?
Erst einmal: keine Sorge! Bestraft wird
das Wählen der Notrufnummer nur,
wenn es absichtlich oder wissentlich
für einen Missbrauch oder bei Vortäu-
schung einer Notlage erfolgt. Ansonsten
gilt, wenn Sie sich nicht sicher sind,
ob Sie Hilfe benötigen: 112 wählen! Sie
werden dann mit der Feuerwehrleitstelle
in Karlsruhe verbunden. Dort geben Sie
alle wichtigen Informationen an: Wer?
Wo? Was? Warten Sie aber unbedingt
auf Rückfragen, bevor Sie auflegen! Die
Leitstelle entscheidet dann, welche Ein-
satzkräfte notwendig sind und alarmiert
die entsprechenden Abteilungen.
Sie können übrigens in allen EU-Län-
dern die 112 wählen, wenn Sie Hilfe von
Feuerwehr, Polizei oder Rettungsdienst
benötigen. Denken Sie daran, möglichst
früh einen Notruf abzusetzen, bevor Sie
sich oder andere Menschen in Gefahr
bringen, denn: Ihre Feuerwehr Spessart
rückt lieber einmal umsonst aus als ein-
mal zu spät!

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung
Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung des DRK-Ortsvereins Spessart fin-
det am 22. März um 20 Uhr im Vereins-
heim in Spessart, Kirchstraße, statt.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-

den
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden/Jahres-

rückblick
4. Bericht der Kassiererin
5. Entlastung der Kassiererin
6. Bericht der Bereitschaft
7. Bericht des Jugendrotkreuzes
8. Entlastung der Verwaltung
9. Neuwahlen der gesamten Verwal-

tung
10. Ehrungen
11. Verschiedenes
Anträge zu Punkt Verschiedenes können
schriftlich bis zum 16. März 2013 beim
1. Vorstand abgegeben werden.

TSG Ettlingen Jugendgarde
“Gekämpft wie ein Löwe...
...und wir waren dabei!!!"

So lautet das Motto der 22. Süddeut-
schen Meisterschaft im karnevalisti-
schen Tanzsport in Hof in diesem Jahr.
Wie bereits berichtet, hatte sich die Ju-
gendgarde der TSG für dieses Deutsche
Halbfinale qualifiziert. Die Vorbereitun-
gen liefen wie am Schnürchen: Jugend-
herberge gesucht und gefunden, Bus
gebucht, Karten bestellt, Verpflegung
organisiert. Und natürlich nochmal flei-
ßig trainiert!
Freitags um 15 Uhr saßen dann alle
im Bus und los ging das Abenteuer.
Feierabend und Schneefall, das ließ auf
eine lange Fahrt schließen. Doch hier
war uns das Glück schon hold. Bereits
um halb acht nahmen wir in Bayreuth
unsere Zimmerschlüssel in Empfang und
bezogen unser Quartier. In ausgelasse-
ner Stimmung wurden noch Tipps ab-
gegeben für die Platzierung und bald
begaben wir uns zur Nachtruhe, denn 6
Uhr Frühstück war schon bestellt.
Der Tag begann mit der Fahrt nach Hof
in einer völlig verschneiten Landschaft.
Hof wird auch ‚fränkisch Sibirien' ge-
nannt, wie wir später erfuhren. Doch
völlig krisensicher fuhr uns Ralf auch
hier an unser Ziel. Der Empfang vom
Team der 1. Hofer KG Narhalla e.V. war
unglaublich freundlich und wir wurden
sogar persönlich an unsere Tische ge-
führt. Diese Gastfreundschaft begleitete
uns den ganzen Tag. Die gute Laune
übertrug sich auf die Tänzer, das Team
und alle Mitgereisten.
Nach der festlichen Eröffnung mit einem
witzigen Video und einigen Grußworten
wurde die Nationalhymne gesungen. Ein
ergreifender Moment! Doch dann gings
endlich los und nach der Darbietung
der Tanzpaare stieg die Anspannung ins
schier Unermessliche. Startnummer 9
von 18 hatte die Auslosung ergeben.
Mit großem Jubel wurden die Kinder auf
der Bühne empfangen. Der Tanz klappte
super fanden wir. Doch sieht die Jury
das auch so? Ja, sie hat: Mit 416 Punk-
ten wurde die Leistung der Garde aus
der Kampagne bestätigt. Doch welche
Platzierung bringt uns das? Nun hieß es
abwarten bis die letzte Garde getanzt
hatte.
Die Freude war am Ende riesig, das Un-
glaubliche geschafft: Platz 9 ! Die TSG
Ettlingen Jugendgarde ist die neunt-
beste Garde in ganz Süddeutschland!!
Wir sind soo stolz auf diese Leistung.
Völlig entspannt konnten wir die Dar-
bietungen der anderen Disziplinen nun
genießen, bevor wir uns auf die Heim-
fahrt machten. Mit viel Spaß und Ge-

lächter ging ein wunderbarer Tag zu
Ende. Welch ein genialer Abschluss
für die erste Kampagne der TSG Ett-
lingen Jugend! Der Dank geht an die
Trainerinnen: Susi Glasstetter, Jennifer
Knörr, Sonja Marahrens, Marina Rehber-
ger, Sina Schepers; die Betreuerinnen:
Dagmar Beck, Diana Bornhäuser, Petra
Schneider, Tatjana Walschburger. Und
natürlich die Tänzer/innen ‚Max & seine
Mädels': Paula Barrakling, Selin Beck,
Dorina Geiger, Magdalena Haag, Celine
Hasselbach, Stefanie Heine, Jana Krau-
se, Alina Müller, Emily Rensch, Emily
Schroth, Celine Strunck, Nathalie Stutz,
Laura Walschburger und Max van Bro-
ek. Die Näherinnen: Elly Glasstetter und
Simone Keller-Stader.

Und dann sind da noch die tollen Eltern,
ohne die so eine Leistung und so viel
Spaß gar nicht möglich ist. Von Rohkost
über Würsteln bis hin zu leckeren Muf-
fins und flammende Herzen, immer alles
da für das leibliche Wohl.

Nicht zu vergessen unsere ‚web-master'
Torsten Schroth und Andreas Hassel-
bach. Gemeinsam mit Armin Geiger hat-
ten sie einen ‚japanischen' Wettstreit,
um die schönsten Bilder. Wer die Bilder
von den dreien sehen möchte, kann in
facebook auf unsere Gruppe ‚TSG Ett-
lingen' schauen.

Nun haben sich alle erstmal eine Pau-
se verdient! Trainingsbeginn ist der 18.
März 2013. Herzlich willkommen sind
hierzu alle tanzbegeisterten Kinder im
Alter von 6-9 Jahren.

Infos über die TSG-Ettlingen bei
(CSE) Moni van Broek, gardemeister@
spessarter-eber.de oder 07243/526013
(WCC) Karin Cramer wcc-gardegockel@
web.de oder
Tel. 0171/9 92 76 20
Doch heißt es jetzt nochmals alle ver-
fügbaren Daumen drücken für die Ü15,
die ebenfalls die Qualifikation für die
Süddeutschen Meisterschaften erhal-
ten hat und am 3. März in Hof startet.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des CSE
findet am 5. April statt. Bitte schon vor-
merken. Näheres wird noch bekannt ge-
geben.
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Schnittkurs
Es ist wieder an der Zeit, den erforderli-
chen Winterschnitt bei Obstbäumen und
Sträuchern durchzuführen. Daher lädt
der OGV alle Interessierten zum Schnitt-
kurs ein, der dieses Mal von Fachbera-
ter Helmut Link vom OGV Reichenbach
geleitet wird.
Treffpunkt: am Freitag, 8. März um 16
Uhr, in der Talstraße 13 (bei Ochs Josef)
Im Anschluss daran ist bei Getränken
und Brezeln Zeit zum Erfahrungsaus-
tausch.
Die Verwaltung würde sich über eine
rege Teilnahme freuen!
Bei zweifelhaftem Wetter kann un-
ter 28974 nachgefragt werden, ob der
Schnittkurs stattfindet.

Was sonst noch
interessiert

Wissenswertes

Qualitätsoffensive Brustkrebs

Neue Informationskampagne mit bis-
her über 18.300 Unterschriften
Nach der erfolgreichen Einführung des
qualitätsgesicherten Mammografie-
Screenings und dem Ausbau der zer-
tifizierten Brustzentren entwickelte der
LandFrauenverband Württemberg-Ba-
den zusammen mit dem Krebsverband
Baden-Württemberg und anderen kom-
petenten Kooperationspartnern die ge-
sundheitspolitischen Forderungen weiter
und startete eine neue Informations-
und Unterschriftenkampagne zur „Quali-
tätsoffensive Brustkrebs“.
In der Bundesrepublik erkrankte vor 25
Jahren jede 26. Frau im Laufe ihres Le-
bens an Brustkrebs. Heute ist es jede
zehnte Frau, die Tendenz ist steigend.
Frauen jeden Alters können betroffen
sein. Ziel der Qualitätsoffensive ist es,
Frauen sowohl zur gynäkologischen
Vorsorgeuntersuchung als auch zur Teil-
nahme am Mammografie-Screening zu
motivieren. Darüber hinaus wird die mo-
natliche Selbstuntersuchung der Brust
empfohlen.
Mit der Qualitätsoffensive Brustkrebs
soll nicht nur über die Möglichkeit der
Früherkennung, über die Risikogruppen
und die Entstehungsfaktoren sowie die
Leistungen der gesetzlichen Kranken-
kassen informiert werden, sondern auch
etwas bewegt werden.

Die gesundheitspolitischen Forderungen
der Qualitätsoffensive Brustkrebs lauten:

• Wir unterstützen den Aufbau aussage-
kräftiger Krebsregister und der Quali-
tätssicherung in Baden-Württemberg.

• Wir fördern die interdisziplinäre Zu-
sammenarbeit der behandelnden Ärzte
und des medizinischen Fachpersonals.

• Wir fordern die Ausweitung des Mam-
mografie-Screenings für Frauen ab 40
und über 70 Jahren.

• Die Sonografie sollte eingeführt wer-
den im Rahmen des Screenings für
Frauen, die einen dichten Brustdrüsen-
körper haben (ACR 3 und 4). Vorerst
in der Altersgruppe 50 bis 69 Jahren
und später auch in der Altersgruppe
40 bis 49 Jahren und über 70 Jahren.
Wichtig ist, dass dort die Sonografie
routinemäßig eingesetzt werden sollte,
da bei dichtem Brustdrüsenkörper die
Sonografie bessere Resultate liefert
als die Mammografie.

• Wir unterstützen Innovationen in der
Krebsheilkunde und eine kritische Be-
gleitforschung.

• Wir fordern den Ausbau der psychoso-
zialen Krebsberatung.

Den Forderungen kann mit einer Un-
terschrift Nachdruck verliehen werden.
Derzeit sind 18.300 Unterschriften ein-
gereicht. Bis zum 5. April 2013 können
weitere Unterschriften geschickt werden
an: die Geschäftsstelle des LandFrau-
enverbandes Württemberg-Baden e.V.,
Bopserstr. 17, 70180 Stuttgart.
Die Listen sind online abzurufen unter:
www.landfrauen-bw.de/...
LandFrauenverband Württemberg-Ba-
den e.V.

Interessantes

Immer in Bewegung bleiben

Bewegung ist das A und O einer gesun-
den Lebensführung. Sie trägt wie eine
gesunde Ernährung dazu bei, dass das
Wohlbefinden den Alltag bestimmt. Ob
man sich für Einzeltrainings in den eige-
nen vier Wänden, für ein etwas ehrgei-
zigeres Sporttraining oder ganz einfach
für jede Menge Spaß mit seinen Kindern
entscheidet: Aktiv zu sein ist ein Ver-
gnügen, das den Alltag gleich ein wenig
beschwingter macht. Wer Lust auf neue
Bewegungsideen hat, kann die kosten-
losen informativen Trainings-Manuals
nutzen, die auf www.myinfo.de/blanace
zum Herunterladen bereitstehen. Diese
Manuals helfen beispielsweise beim Tai-
Chi, bei der Skigymnastik oder beim
Gleichgewichtstraining. Auch Übungen
für Menschen über 60 Jahre und ein
Konzept für Kinder stehen zur Verfü-
gung.
Quelle: djd Reichenberg

Informatives

Wie der PKW-Stellplatz in die
Steuererklärung kommt

Arbeitnehmer mit doppelter Haus-
haltsführung dürfen fortan die Kosten
für die Unterstellung ihres Fahrzeugs
am auswärtigen Wohnort steuerlich
geltend machen. Der Neue Verband
der Lohnsteuerhilfevereine e.V.
(NVL) verweist dabei auf ein positive
Entscheidung des Bundesfinanzhofs
(Urteil vom 13.11.2012, Az. VI R 50/11).

Arbeitnehmer können die notwendigen
Mehraufwendungen wegen eines beruf-
lich veranlassten auswärtigen Hausstan-
des in ihrer Einkommensteuererklärung
ansetzen. Hierzu gehören beispielsweise
die Miete für die Wohnung am Arbeits-
platz, private Telefonkosten bei längerer
Abwesenheit oder eine Entfernungspau-
schale für wöchentliche Heimfahrten.
Umstritten war zuletzt, ob die Kosten
für die Anmietung eines Stellplatzes für
das Auto am auswärtigen Wohnort zu-
sätzlich zur Unterkunft absetzbar sind.
Dabei hat der Bundesfinanzhof in letzter
Instanz zu Gunsten der Steuerpflichtigen
entschieden, aber nur grundsätzlich:
Die Anmietung muss nämlich beruflich
veranlasst und vor Ort auch notwen-
dig sein. Dies ist nach den Ausführun-
gen des Gerichts allerdings schon zum
Schutz des Autos oder in Wohngegen-
den mit knappen Parkplätzen der Fall.
Nach Ansicht des NVL sind diese An-
forderungen vor allem in Großstädten
regelmäßig erfüllt. Aber auch außerhalb
von Ballungsgebieten lassen sich die be-
rufliche Veranlassung und die Notwen-
digkeit einer eigenen Parkmöglichkeit
gut begründen. Dies gilt etwa, wenn der
Arbeitnehmer regelmäßig am Arbeitsort
auf sein Fahrzeug angewiesen ist, z.B.
für die Wege zur Arbeitsstätte oder für
Kundenbesuche. Dann steht dem Kos-
tenabzug für den Garagen- oder Freiluft-
platz nichts mehr entgegen.

NVL Neuer Verband der Lohnsteuerhil-
fevereine e.V.


